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Schlaue Kinder helfen der schönen Els 

CADoLzBURG (jm) - Beim
„Cadolzburger Waldmärchen“
erforschten siebzehn Grund-
schulklassen aus Veitsbronn, 
Cadolzburg und Langenzenn
Geschichte und Natur ihrer Hei-
mat. Aus drei unterschiedlichen
zeitperspektiven beleuchteten
sie nicht nur den Wald, sondern
auch Klima, Geologie und Was-
ser. ort des Geschehens war der
Wald rund um die „Buchspitz“.
Zeitreise in das Jahr 1440
Während ihrer gut zweistündi-

gen Wanderung begab sich auch
die Klasse 2 b der Langenzenner
Grundschule mit ihrem Lehrer
Markus Simon auf eine zeitreise
in das Jahr 1440. Just in diesem
Jahr kommt Kurfürst Friedrich
I., der geliebte Gatte der Kur-
fürstin Elisabeth – genannt die
schöne Els – nicht mehr von
einem Jagdausflug nach Hause.
Das Trinkwasser ist schmutzig,
es fehlt an Brennholz und die
Burg bröckelt, klärt die Botin
(Marlene Hermann) die Kinder
auf. Die schöne Els ist verzwei-
felt. Nicht nur das mysteriöse
Verschwinden des Kurfürsten
gilt es aufzuklären, auch ein
Mittel gegen das Herzeleid der
Kurfürstin müssen die Kinder

finden und dabei viele Heraus-
forderungen an den einzelnen
Stationen meistern.
Buchen oder Kiefern? Kiesel

oder Walderde?
Sollte die Kurfürstin lieber Bu-

chen oder Kiefern in ihren Wald
pflanzen? Die Waldschrat
(Claudia Augustin) weiß Rat
und die Kindern nehmen zwei
Bucheckern und einen Kiefern-
zapfen für die Kurfürstin mit.

Raymund Filmer ist in die Rolle
des Alchimisten Johann ge-
schlüpft und hat zwei löchrige
Eimer, einer mit Kieseln und
einer mit Walderde gefüllt. Was
reinigt verschmutztes Wasser
besser? Die Kinder wissen es,
natürlich Walderde. Beim Kräu-
terweiblein (Inga Klinger) be-
kommen sie das segensreiche
Johanniskraut, das hilft, den
Kummer der schönen Els zu lin-
dern. Mit Hammer und Meißel
finden die Kinder beim Steinbre-
cher (Konrad Müller) dann he-
raus, dass Sandstein am besten
geeignet ist, um die Löcher in
der Burgmauer zu reparieren. 
Grehütl hüpft aus dem Ge-

büsch
Vorsicht! Plötzlich hüpft der

grausige Waldgeist Grehütl
(Peter Skorski) aus dem Ge-
büsch, doch zum Glück zeigt er
den Jungen und Mädchen den
Weg zur geheimnisvollen Sehe-
rin (Inga Klinger), die nach einer
Befragung des Weltenbaums

Übles ahnt. Nach dem siegrei-
chen Tauziehen der tapferen drei
Recken der Klasse 2 b gegen
den Raufbold Albrecht Achilles
(Hans Schobel) steht fest, dass
Friedrich bei der Eberjagd zu
Tode gekommen ist. Am Ende
des Weges wartet die schöne Els
und ist dankbar über die Kunde
der schlauen Kinder.
Mit dem deutschen Waldpä-

dagogikpreis ausgezeichnet
Im Rahmen der historisch in-

szenierten Handlung wurden
Bezüge zu den Lehrplänen der
einzelnen Jahrgangsstufen her-
gestellt. 

Das Waldmärchen wurde 2009
mit dem deutschen Waldpädago-
gikpreis ausgezeichnet und ist
ein Projekt vom „Runden Tisch
Umweltbildung“ unter Leitung
von Raymund Filmer, Förster im
Landkreis Fürth. Weil fast alle
Stationen doppelt besetzt sind,
kann das Waldmärchen ab die-
sem Jahr an vier Tagen angebo-
ten werden.
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Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth
Telefon 0911/97770-0

Fax 0911/97770-55
Roman.Eggen@stb-eggen.de

Ausstellung unter freiem Himmel: 
Kunst- und Naturweg

zusätzlich wurden Sehens-
würdigkeiten im ort beschildert.
Es gibt mehrere Touren mit un-
terschiedlicher Länge. Knoten-
punkt aller vier Routen ist das
Dreschmaschinenhaus in der
Vogtsreichenbacher Straße. Von
dort aus lassen sich Rundwege
starten. „Für Ammerndorf ist das
eine tolle Attraktion. Wir be-
kommen so die Möglichkeit Be-
sucherinnen und Besuchern
unseren ort und seine schönsten
Plätze näher zu bringen,“ so
Ammerndorfs Bürgermeister
Alexander Fritz.

“zudem lässt sich eine Rad-
oder Wandertour nach zirndorf,
Vincenzenbronn, Großhabers-
dorf, Vogtsreichenbach und Ca-
dolzburg anknüpfen”, betonte
der Vorsitzende des Ammern-
dorfer Heimatvereins, Erwin
Müller. „Die Ausrichtung des
“Kunst- und Naturwegs” auf
Tages- und Ferntouristen trägt
zu einer Aufwertung des Radwe-
genetzes des Landkreises Fürth
bei”, so Matthias Dießl.

Die LEADER-Region steuerte
für das Projekt rund 23 000 Euro
bei. Die gleiche Summe bringt
der Heimatverein ehrenamtlich
bei. Der Landrat bezeichnete das
Projekt durch seine Vielseitig-
keit als sehr anspruchsvoll. “Ein
großes Dankeschön geht daher
an den Verein für seinen großen
Einsatz bei der Projektplanung.”
Das Projekt habe Pilotcharakter,
ähnliche Projekte oder eine flä-
chendeckende Ausdehnung
könnten folgen.

Jeder Künstler, der ein objekt
für den Weg beigesteuert hat,
erhielt 2000 Euro. Drei Werke
waren im Rahmen des
Künstlers-Wettbewerbs beson-
ders prämiert worden: Dazu
zählte die Biber-Bank von Tho-
mas Hürner. Der Künstler be-
legte mit dieser Einsendung
den 1. Platz und erhielt ein
Preisgeld von 2000 Euro. Die
Bank in Form einer Biber-Sil-
houette ist aus Flachstahl ge-
formt mit einem Baumstamm
als Sitzfläche. Auf dem zweiten
Platz (1000 Euro Preisgeld)
landete zum einen Karl Schnell
mit seiner “Montage 31” - ein
Industriefundstück aus Stahl
mit schwunghaftem Körper aus
Eichenholz. Der zweite Platz
ging zugleich an Arnold Böge-
lein (ebenfalls 1000 Euro Preis-
geld) für sein Figurenpuzzle.
Es handelt sich um eine
fünfsäulige Skulptur aus fest-
verschraubten, verklebten, far-
bigen Holzklötzen und
geschnitzten Holzfiguren in
abstrakter Anordnung.

In der Jury saßen der Leiter der
Akademie Faber-Castell, der
Bürgermeister von Ammerndorf,
der 1. Vorsitzender des HGV
Ammerndorf, ein Künstler und
Absolvent der AdBK Nürnberg
und die Leiterin des Regional-
managements des Landkreises
Fürth.

AMMERNDoRF - Mit Hilfe
des EU-Fördertopfes LEADER
ist in Ammerndorf der „Kunst-
und Naturweg“ entstanden. Der
Heimat- und Gartenbauverein
Ammerndorf möchte damit
Wanderer, Radfahrer sowie Fa-
milien und Schulklassen entlang
des gut ausgebauten Biberttal-
radweges in die Natur führen.
Künstler waren dazu aufgerufen,
ihre Vorschläge für den Weg ein-
zusenden. Aus 60 Bewerbungen
wählte der Heimatverein Am-
merndorf als Ideengeber für den
Weg zwölf Projekte aus. zwei
Jahre nach der Vorstellung ist
das Projekt nun offiziell abge-
schlossen.

„Es freut mich, dass damit ein
weiteres tolles LEADER-Pro-
jekt umgesetzt wurde”, sagte
Landrat Matthias Dießl. „Ange-
steuert werden auf dem Weg se-
henswerte ökologische Punkte,
die auf Infotafeln erläutert und
durch Kunstwerke lokaler
Künstler zusätzlich aufgewertet
werden”, erläuterte er. Ganz be-
sonders dankte er Erwin Müller,
den Vorsitzenden des Heimat-
und Gartenbauvereins, der sei
ein Glücksfall für Ammerndorf,
denn ohne seine Iddee gäbe es
diesen LEADER Weg heute
nicht. 

LEADER-Projekt „Kunst- und Kulturweg“ freigegeben v.l.n.r.: Bürger-
meister Alexander Fritz, Erwin Müller, Vorstand des Ammerndorfer
Heimat- und Gartenbauvereins und Landrat Matthias Dießl, Joanna
Bacik, die das LEADER-Projekt betreut
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Fürth, Gustavstraße
Parkplätze im Hof

Von wegen
schweineteuer –

saugünstig!

Wir haben 
reduziert!

Was würden Sie tun?LANGENzENN - Die große
Theatergruppe des Wolfgang-
Borchert-Gymnasiums Langen-
zenn zeigte am 26. und 27. Juni
das Theaterstück 36000 Sekun-
den von Julia Gastel, unter der
Gesamtleitung von oSTR Char-
lotte Wagner. Inhaltlich befasst
sich das Stück mit den letzten
Stunden vor dem Weltuntergang.
Eine ausgewählte Gruppe von
Personen, die im Grunde alle mit
der Situation überfordert sind,
versucht die letzte zeit noch zu
nutzen und ein bisschen Spaß zu
haben. 

Da gibt es den defizitorientier-
ten Chef (Richard Christgau),
ohne jegliche Sozialkompetenz,
dem es an einer wertschätzenden
Grundhaltung für seine Mitarbei-
ter fehlt und der seine Familien-
mitglieder schlichtweg ignoriert.
Resümee seines Fehlverhaltens
ist eine übermäßig dem Alkohol
zusprechende Ehefrau (Sara
Yasar), die ihren klaren Blick
verloren hat und eine Tochter
(Francesca Arnold), die mit der
Situation überfordert ist und
krampfhaft versucht, das heile
Familienbild zu erhalten. Nur die
ältere Tochter Tina (Laura Dün-
kel) geht ihren Weg und hat, um
glücklich zu sein der Familie den
Rücken zugewandt.

Aber auch die schüchterne
Greta (Emma Ringel) hat ihre
Probleme, die sie mit Stefan
(Tobias Heinlein), einem Stu-

denten, den sie noch nie getrof-
fen hat Via WhatsApp zu lösen
versucht. 

Ihr größtes Problem sind die
Kolleginnen Sabrina und Clau-
dia (Alysha Ivey und Jevina
Pfleghardt), die jede Gelegen-
heit nutzen sie zu mobben, damit
ihr Desinteresse und die eigene
Inkompetenz nicht aufgedeckt
werden. Denn viel lieber erör-
tern jene ausführlich den neues-
ten Firmenklatsch oder sind auf
der Jagd nach Schnäppchen.
Alle trifft die Nachricht der Apo-
kalypse auf ihrem I Phone. Wäh-
rend des Countdowns passieren
die merkwürdigsten Dinge, die

bislang im Verborgenen schlum-
merten oder die noch schnell zu
lösen versucht werden. 

Ein Dialog mit dem Foto der
Mutter, die man gerne noch ein-
mal gesehen hätte, oder der un-
ausstehliche Chef, der beim
Quicky mit seiner Mitarbeiterin
von Greta ertappt wird, worauf-
hin diese ihm einen Aktenordner
über den Kopf schlägt, was wie-
derum von seiner Hilfe suchen-
den Tochter Florentine zufällig
beobachtet wird. Auf einer 
gigantischen Weltuntergangs-

party treffen sich alle wieder.
Während die einen in einem An-
flug von Sentimentalität versu-
chen alles zum Guten zu wenden
versucht die Nonne Helena je-
manden für eine Affäre zu ge-
winnen. 

Auch Greta und Stefan finden
sich dort und wählen den glei-
chen Weg wie in Shakespeare`s
Romeo und Julia, was das Ende
weniger euphorisch ausfallen
lässt, denn alles war nur 
gefaked. 

S.H.
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850 Jahre Großhabersdorf

1169, also vor genau 850 Jah-
ren wurde „Hadewardsdorf“
erstmals urkundlich erwähnt.
Grund genug für Großhabersdorf
dies ausgiebig zu feiern.

Bereits am Freitag vor dem
Festakt heizte die Band „Affen-
zirkus” im Festzelt den Besu-
chern kräftig ein. Am Samstag
sorgte die Kultband „Saitenspin-
ner” für Stimmung.

Vor dem offizielen Festakt am
Sonntag fand im Festzelt ein
ökumenischer Gottesdienst mit

Pfarrer otto Schrepfer und Dia-
kon Werner Klösel statt.

Bürgermeister Friedrich Biegel
ging in seiner Ansprache auf die
Geschichte ein.

Ein Höhepunkt des Tages war
die Verleihung der Ehrenbürger-
würde an Dr. Dietrich Sommer-
schuh durch den Bürgermeister.

Landrat Matthias Dießl hob
den Einsatz der Gemeinde auf
europäischer Ebene hervor.
Großhabersdorf leiste mit seinen
drei Partnergemeinden einen

wichtigen Einsatzfür die Völker-
gemeinschaft.

Den Nachmittag über gab es
ein musikalisches Unterhal-
tungsprogram bei dem die Ho-
bersdorfer Spatzen, der
Posaunenchor Vincenzenbronn,
der katholische Kirchenchor, der
Männergesangverein Eintracht,
der Männerchor Fernabrünst,
Musikzug der Freiwilligen Feu-
erwehren  mitwirkten und na-
tütrlich durfte der
Großhabersdorfer Bandlieder
und Liedermacher Klaus Ulsen-
heimer mit seinem Lied „Ho-
bersdorf” nicht fehlen, Bei der
Jubiläumsfeier erlebte es seine
mit großem Beifall aufgenom-
mene Uraufführung. Popmusik

von Simon Nitschky mit seiner
Combo rundeten den musikali-
schen Teil ab.

Parallel dazu gab es geführte
Dorfrundgnge zu historischen
Gebäuden, die trotz der brüten-
den Hitze sehr gut angenommen
wurden. Neben der Bauge-
schichte konnte man Geschich-
ten und Anekdoten über die
ehemaligen Besitzer erfahren.
Dazu stellte der zirndorfer
Kunstmaler Lumm Bilder über
Großhabersdorf und seine Um-
gebung aus.

Weitere Veranstaltungen im Ju-
biläumsjahr sind das Boochgass-
fest am 5. 10. 2019 und die
Abschlussveranstaltung an Syl-
vester am Kreuzweg.

CADoLzBURG - Wollt ihr
mehr spielen und euch aus der
großen Auswahl von HABA
oder Ravensburger Spielen was
/ welche ausleihen?

Dann gibt es eine neue Mög-
lichkeit, nicht nur sonntags nach
den Gottesdiensten, sondern
extra jeden Mittwochnachmittag
von 16:00 – 18:00 Uhr hat die

Bücherei an der katholischen
Kirche für euch geöffnet.

Jeder der im Einzugsgebiet
von St. otto wohnt, ob Kind
oder Erwachsener kann kom-
men, egal welche Konfession
kann alles kostenlos ausleihen,
was wir zu bieten haben.

ort: Pleikershofer Straße 12,
Cadolzburg, katholische Kirche

Geänderte Öffnungszeit
der Bücherei St. Otto
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Bekanntmachung des
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Zum Geburtstag gratulieren wir
Herrn Wolfgang Blödel 80 Jahre

Es werden folgende Geburtstage veröffentlicht: 75, 80, 85, 90, 91, 92,
usw., sowie die Goldene, Diamantene und Eiserne Hochzeit. Möchten Sie
in unserem Geburtstagskalender oder bei den Hochzeitsjubilaren nicht ge-
nannt werden, benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig, d.h. mindestens
6 Wochen, vor dem Ereignis, damit wir Sie aus der Liste nehmen können. 

Markt Ammerndorf

Veranstaltungen - Termine Juli 2019
20.07.    SPD Ammerndorf                                ab 16:00 Am Weiher
              Weiherfest am Weiher              
23.07.    Kirchengemeinde Ammerndorf            19:30
              Kirchenvorstandssitzung                                    

24.07.    Kirchengemeinde Ammerndorf            09:00
              Fitte Birne                                                          

Abgabefälligkeit 15.08.2019
Der 15.08.2019 ist Fälligkeitstermin für folgende kommunale Abgaben:

Markt Ammerndorf
Grundsteuer A
Grundsteuer B
Gewerbesteuer-Vorauszahlungen

Gemeindewerke Ammerndorf
Wasser- und Kanal-Vorauszahlungen

Bitte zahlen Sie bargeldlos auf eines der im Bescheid genannten Konten.
Geben Sie bitte bei den Überweisungen immer die Finanzadresse-Nummer
an (aus dem Bescheid ersichtlich). Wurde eine Einzugsermächtigung bzw.
ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, werden die fälligen Beträge vom an-
gegebenen Konto abgebucht. Teilen Sie uns bitte Änderungen Ihrer Bank-
verbindung baldmöglichst mit, da für nicht einlösbare Lastschriften von
den Banken Gebühren erhoben werden.
Halten Sie bitte die Zahlungstermine ein, da sonst der geschuldete Betrag
mit Mahngebühren und evtl. Säumniszuschlägen erhoben wird. Bei wei-
terem Verzug muss mit einer Zwangsbeitreibung gerechnet werden, die
mit erheblichen Kosten verbunden ist. Bei Fragen über Zahlung oder Ab-
buchung wenden Sie sich bitte an die Marktkasse, Tel. 95 55 16.

SEPA-Bankverbindung

Markt Ammerndorf:
IBAN DE21 7625 0000 0190 2211 27, BIC BYLADEM1SFU
IBAN DE51 7606 9669 0003 3105 15, BIC GENODEF1ZIR

Gemeindewerke Ammerndorf:
IBAN DE80 7625 0000 0009 6193 54, BIC BYLADEM1SFU
IBAN DE95 7606 9669 0103 3105 15, BIC GENODEF1ZIR

Hinweis für die Grundsteuer:
Grundlage der Zahlungstermine ist der Veranlagungsbescheid. Dieser er-
geht nicht jährlich, sondern nur bei Änderungen. Beim Verkauf eines
Grundstücks bleibt der bisherige Eigentümer nach dem Grundsteuergesetz
so lange zahlungspflichtig, bis das Finanzamt das Grundstück auf den
neuen Eigentümer umschreibt. Dies ist immer erst im Jahr nach dem Ver-
kauf der Fall. Vorher sollten Käufer und Vorbesitzer klären, wer die Steuer
entrichtet. 
Das Steueramt kann an den neuen Eigentümer erst dann einen Bescheid

versenden, wenn die Mitteilung des Finanzamtes vorliegt. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an das Steueramt, Tel. 95 55 16.

Überprüfung der Grabmäler
Aufgrund der Vorschriften der Bestattungs- und Friedhofsatzung des Mark-
tes Ammerndorf werden 
am 31.07.2019 um 10:00 Uhr
auf dem Kirchenfriedhof und anschließend auf dem Friedhof Som-
merkeller die Grabmale auf Standsicherheit überprüft.
Im Interesse der Friedhofsbesucher werden an die Grabmäler hinsichtlich
ihrer Standfestigkeit hohe Anforderungen gestellt. Die bloße Besichtigung
auf offensichtlich erkennbare Mängel wird dieser Anforderung grundsätz-
lich nicht gerecht. Die Grabsteine müssen deshalb durch kräftiges Anfas-
sen untersucht werden, ob sie fest stehen oder sich in ihrem Gefüge, z.B.
durch Frosteinwirkung, gelockert haben (Rüttelprobe). 
Wir bitten daher alle betreffenden Grabstelleninhaber, ihre Grabsteine vor-
weg hinsichtlich der Standfestigkeit zu überprüfen und erforderlichenfalls
rechtzeitig für eine fachgerechte Befestigung (durch einen auf den Am-
merndorfer Friedhöfen zugelassenen Steinmetz) Sorge zu tragen. Soweit
wir locker gewordene Grabsteine feststellen, werden die Grabstelleninha-
ber schriftlich benachrichtigt.
In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass jeder Grabstellen-
inhaber als Nutzungsberechtigter sowohl dem Markt Ammerndorf als auch
jedem Dritten gegenüber für jeden Schaden haftet, der durch ein umstür-
zendes Grabmal entsteht.

Markt Ammerndorf
Friedhofverwaltung

Verunreinigung durch Hundekot und Belästigung
durch freilaufende Hunde

Im Rathaus gehen immer wieder Anrufe von Bürgern ein, die sich über die
starke Verunreinigung der Wege in Ammerndorf durch Hundekot beschwe-
ren. Darum möchten wir alle Hundebesitzer darauf hinweisen, dass sie die
„Hundehaufen“ ihrer Hunde entsorgen müssen. Zu diesem Zweck sind die
von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Hundetüten zu benutzen. Auch
im Rathaus bekommen Sie Hundekottüten. Lassen Sie benutzte Beutel
nicht in der Landschaft liegen, sondern entsorgen Sie sie im Restmüll oder
an folgenden Stellen: 
•  Vor der Arztpraxis Dr. Goss
•  Im Gäugässchen
•  Am Sommerkeller
•  Am Sportplatz
•  Lehmgrube
•  In der Vogtsreichenbacher Straße 

Die Verwaltung weist darauf hin, dass der Hundekot Krankheitserreger und
Parasiten enthält und so vor allem für kleine Kinder ein hohes Gesund-
heitsrisiko besteht. 
Lassen Sie Ihren Hund auch nicht Wiesen und Äcker verunreinigen. Der
Hundekot wird beim Mäh- und Erntevorgang großflächig auf das Futter
verteilt. Das Erntegut kann durch Hundekot dermaßen verunreinigt werden,
dass Nutztiere, wie z.B. Schafe, Kühe, Rinder usw. dieses Futter verschmä-
hen und liegen lassen. Außerdem können durch diese Verunreinigungen
dann Krankheiten auf Tiere übertragen werden. Abgesehen davon möchte
sicherlich niemand solche Verunreinigungen in der Nahrungskette haben. 

Nach dem Naturschutzgesetz besteht ein Betretungsverbot für landwirt-
schaftliche Flächen während der Vegetationsperiode. Landwirtschaftlich
genützte Flächen dürfen danach in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei
Grünland in der Zeit des Aufwuchses und der Mahd bzw. Beweidung nicht
betreten werden. 
Sie als Hundebesitzer haben dafür Sorge zu tragen, dass von ihrem Hund
keinerlei nachteilige Auswirkung für Mensch und Natur ausgeht. Aus die-
sem Grund bitten wir Sie, das Betreten der Kulturen zu unterlassen
und auf den Wirtschaftswegen bzw. auf den Feld- und Waldwegen zu
bleiben. 
In diesem Zusammenhang machen wir darauf aufmerksam, dass Zu-
widerhandlungen gegen das Reinhaltungsgebot in §3 Abs. 2 aus der
„Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“ als Ordnungs-
widrigkeit mit einer Geldbuße bis zu 500,00 Euro belegt werden 
können.
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Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Belästigung durch freilaufende Hunde
sowie die von den Hunden verursachten Lärmbelästigungen führen
immer wieder zu Beschwerden. Die eingehenden Beschwerden beinhalten
in erster Linie, dass Privatgrundstücke sowohl im Innenbereich als auch
im Außenbereich durch Hundekot verunreinigt und Dritte durch freilau-
fende Hunde belästigt werden. 
Bitte bedenken Sie, dass für die von der Hundehaltung ausgehenden Ge-
fahren letztlich der Hundehalter verantwortlich ist. 
Bezüglich freilaufender Hunde bitten wir Sie: Haben Sie Verständnis
dafür, dass es Menschen gibt, die vor Hunden – egal welcher Größe
– Angst haben. Signalisieren Sie durch richtiges Handeln, dass Ihnen
der Hund gehorcht. Lassen Sie Ihren Hund bitte nur dann frei laufen,
wenn dadurch keine anderen Menschen oder Tiere belästigt oder geschä-
digt werden.

Markt Ammerndorf
Ordnungsamt

Staatliche Realschule Zirndorf
Anmeldetage in höhere Jahrgangsstufen: 
26.07.2019, 27.07.2019, 28.07.2019, 29.07.2018 
Für die Anmeldung werden folgende Unterlagen benötigt: 
Übertrittszeugnis im Original, Geburtsurkunde oder Familienstammbuch,
ggf. Sorgerechtsbeschluss, ggf. Bescheinigung über Legasthenie oder LRS 
Zweige: 
• Mathematisch-Naturwissenschaftlicher Zweig 
• Wirtschaftlicher Zweig 
• Sprachlicher Zweig (Französisch als Fremdsprache) 
• Sozialer Zweig 
Home: www.rs-zirndorf.info
Jakob-Wassermann-Str. 1, 90513 Zirndorf, Tel: 0911/96076-0, Fax:
0911/9607679

Herbstmarkt am Sonntag, 20. Oktober 2019 – 
Anmeldeschluss: 22. September 2019

Gewerbebetriebe und Vereine, die am Herbstmarkt ausstellen und verkau-
fen wollen, möchten bitte bis 22. September 2019 den Anmeldebogen im
Rathaus abgeben.
Erhältlich ist der Vordruck im Rathaus oder unter http://www.markt-am-
merndorf.de/veranstaltungen.html
Der Kindertrempelmarkt findet auschließlich auf dem Marktplatz statt, ist
gebührenfrei und Kindern vorbehalten. 
Trempelstände zwischen Verkaufsständen sind aus Platzgründen nicht er-
wünscht.

Markt Ammerndorf
Gewerbeamt

Altgerätesammlung
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner,
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.
Für den Abholtermin Dienstag, 30.07.2019, bittet das Landratsamt Fürth
um Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 25.07.2019. Tel.: 0911/
9773-1434, -1436, -1438.
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster,
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind. 
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Mitteilung des Wasserwarts
Im Juli 2019 wurde ein Nitratwert von 1,78 mg/l gemessen; der zulässige
Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9°dH. Dies entspricht 
Härtestufe 3.

Rentenberatung für Versicherte

der Deutschen Rentenversicherung

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken).

Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf.

Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.�

Unsere Online-Ausgaben finden Sie ab Erscheindatum 
auf unserer Website www.die-lokalanzeiger.de
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GRoSSHABERSDoRF
(jm) - zur Einweihung in die
generalsanierte evangelische
Kindertagesstätte (Kita) Tu-
lipan luden Leiterin Karin
Heink und ihr Team die ge-
samte Bevölkerung zu
einem Tag der offenen Türe
ein. Die Kita war im No-
vember 2017 aufgrund Sa-
nierung vorübergehend in
die örtliche Grundschule
umgezogen, um nun in voll-
kommen neu gestaltete
Räume, die viele Möglich-
keiten für Bewegung, Phan-
tasie, Kreativität und
Begegnungen bieten, zu-
rückzukehren.  Bürgermeis-
ter Friedrich Biegel und
Kita-Geschäftsleiter Herbert
Bühling gratulierten ebenso
wie stellvertretender Land-
rat Franz X. Forman. Architekt
Gerald Jordan ließ in seiner
Rede das Projekt Revue passie-
ren, bei dem sich politische Ge-
meinde und Kirchengemeinde
die Bauherrschaft teilen. Die
Kita besteht aus zwei Regel-
gruppen für 54 Kinder, einer
Krippengruppe für 14 Kinder in
der Hadewartstraße und einer
weiteren Krippe für 12 Kinder in
der benachbarten Alten Schul-

gekocht, die Lebensmittel
vorwiegend regional und
biologisch sowie direkt vom
Erzeuger eingekauft. zu-
satzstoffe werden dabei wei-
testgehend vermieden.
Aufstriche, Kuchen und Eis
werden frisch zubereitet,
Brot und Brötchen wöchent-
lich gebacken, obst und Ge-
müse saisonal angeboten
und Essgewohnheiten von
Kindern mit Migrationshin-
tergrund, die aus religiösen
Gründen etwa kein
Schweine- oder Rindfleisch
essen dürfen, berücksichtigt.
Elternbeirat spendete

Trettraktoren und Fahr-
radhelme – Kochbuch
„Tulipan Kids“

Spiel- und Bastelangebote
für die Kleinsten rundeten

den Tag ab. Der Elternbeirat
spendete zudem zwei Trettrakto-
ren, einen Anhänger, ein Bobby-
car und Fahrradhelme.  „Tulipan
Kids“ nennt sich das vielfältige
Kochbuch, das der Elternbeirat
mit Rezepten der Tulipan-
Küche, Tischgebeten, Bastel-
tipps und Freizeittipps
herausbrachte. Es gibt noch
Exemplare, die in der Kita Tuli-
pan erhältlich sind.

Einweihung der generalsanierten Kita „Tulipan“

Die Tulipan-Kinder singen das Regenbogenlied und freuen sich über ihre neu
gestaltete Kita.

gasse. Begonnen hatten die Fei-
erlichkeiten mit einem zelt-Fa-
miliengottesdienst mit Pfarrer
otto Schrepfer im Garten der
Kita, den die Kinder unter ande-
rem mit dem fröhlichen Regen-
bogenlied und „Wir feiern heut
ein Fest“ bereicherten. 
Kita-Schwerpunkt: Ganzta-

gesverpflegung
„Die Teilnahme an der Ganzta-

gesverpflegung ist ein Aufnah-

mekriterium unserer Kita“, er-
klärte Karin Heink. Das Bistro
befindet sich außerhalb der
Gruppenräume im Unterge-
schoss und mit den großen bo-
dentiefen Fenstern, die viel
Licht einlassen, wurde ein sehr
ansprechendes Raumkonzept
umgesetzt. Die Mahlzeiten für
Frühstück, Mittagessen und
einen Nachmittagssnack werden
täglich frisch vom Küchenteam

CADoLzBURG - Am Sonn-
tag, den 21.07.2019 um 19.00
Uhr lädt das orchester Ventuno
unter dem Motto „Klingende In-
spiration“ in die Kirche St. otto
in Cadolzburg ein.

Wie klingt wohl die Musik, die
sich Wolfgang Amadé Mozart
auf sein Smartphone geladen
hätte? Von welchen zutaten hat
sich Peter Tschaikowsky zu sei-
nen köstlichen musikalischen
Menüs anregen lassen? Und
welcher Bach kann in Ihnen die
Quelle der Begeisterung hervor-
sprudeln lassen? Antworten da-

rauf gibt das orchester Ventuno
unter der musikalischen Leitung
von Bernd Müller, (Anne Lukas
und Rebekka Wagner, Violine)
in einem farbenfroh geknüpften
Teppich klingender Inspiration!

Programm: 
Carl Philipp Emanuel Bach:

Symphonie G-Dur Wq 182,1;
Wolfgang Amadeus Mozart:
Adagio und Fuge c-moll; J.S.
Bach: Doppelkonzert in d-moll
für 2 Violinen, BWV1043; Peter
I. Tschaikowsky: Streichersere-
nade C-Dur op. 48.

Kammerorchesterkonzert

Klingende Inspiration
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Startprojekt Generalentwässerungsplan Cadolzburg
WACHENDoRF (jm) - Bei

der ersten Maßnahme zur Um-
setzung des Cadolzburger Gene-
ralentwässerungsplans werden
zunächst in Wachendorf die Re-
genüberläufe sowie das Regen-
überlaufbecken hinter dem
Sportplatz saniert und vergrö-
ßert, um das Kanalnetz zu ent-
lasten. Die Kanäle in diesem
Gebiet sind bereits 50 bis 60
Jahre alt und bedürfen einer
dringenden Sanierung, um Ka-
nalbrüche zu vermeiden. In die-
sem zuge wird der Kanal-
querschnitt zusätzlich vergrö-
ßert, um auch höhere Abwasser-
mengen problemlos ableiten zu
können.
Bauarbeiten von Mai bis No-

vember 2019 geplant
Die Bauarbeiten sollen von

Mai bis November 2019 stattfin-
den. Im Vorfeld wurden einige
Vorbereitungen getroffen. Fäll-
Arbeiten mussten getätigt wer-
den, die untere Naturschutz-
behörde wurde einbezogen, und
eine Kampfmittelsondierung

wurde beauftragt. Vor, während
und nach Abschluss der Bauar-
beiten findet eine Beweissiche-
rung statt, um einen ordentlichen
zustand der Umgebung und be-
troffenen Privatgrundstücke
wiederherzustellen.
Nachhaltige Investition in die

Zukunft - Grundwasserschutz
zuständig für die Projektpla-

nung ist das Nürnberger Inge-
nieurbüro Pongratz. Werner
Pongratz erklärte in Beisein von
Bürgermeister Bernd obst, Mit-
gliedern des Gemeinderates
sowie der beteiligten Baufirmen
ochs (Kanalbauwerke), Mickan
(Regenüberlaufbecken) und Hof-
mockel (Elektrotechnik) die
Maßnahme vor ort anschaulich.
Die Gesamtkosten des dargestell-
ten Teilabschnittes belaufen sich
auf ca. 3 Mio. Euro. Insgesamt
sieht der Generalentwässerungs-
plan, der Voraussetzung zum
technischen Betrieb einer Abwas-
seranlage ist, Gesamtinvestitio-
nen in die kommunale
Daseinsvorsorge in den nächsten

zehn Jahren in Höhe von 12 Mio.
Euro vor. „Das ist enorm viel
Geld, das im Boden verschwin-
det. Niemand sieht die Baumaß-
nahme wie etwa beim Hochbau.
Daher sind die Informationen
heute sehr wichtig“, meinte Bür-
germeister Bernd obst.

LANGENzENN - Im zuge
der Veranstaltungen zum Ver-
einsjubiläum  „150 Jahre Feuer-
wehr Langenzenn“ veranstaltete
die Wehr am 29. Juni am Schwa-

nenweiher ein gigantisches
Sonnwendfeuer.

Das Spiel mit dem Feuer

„Künftige Generationen sowie
die Umwelt vor ort werden dem
Markt Cadolzburg diese Investi-
tion in die nachhaltige Sicherung
der Abwasseranlage danken“,
zeigt sich der planende Inge-
nieur bei der Präsentation der
Maßnahme überzeugt.

Wie in alten zeiten wurden am
letzten Junisamstag mit Beginn
der Dämmerung die im Dreieck
angeordneten Bäume entzündet.
Mehr als tausend Besucher fan-
den sich am Schauplatz ein, um
das Spektakel zu beobachten.
Heiße Musik gab es von den
Alpin-Schlawinern und bedingt
durch die hochsommerlichen
Temperaturen gingen die kalten
Getränke reißend über den Tre-

sen. Vorab gab es bereits am
Nachmittag Kaffee und Kuchen
und später Spezialitäten vom
Grill. Um 20 Uhr wurde mit gro-
ßem Hallo das Kinderfeuer ent-
zündet, das jedoch beim
Entfachen des großen Feuers ge-
löscht wurde. Schon aus der
Ferne konnte man die lodernden
Flammen sehen, die viele
Schaulustige anlockten. Viele
Besucher fanden erst nach Mit-
ternacht den Weg unter dem
sternenklaren Sommerhimmel
nachhause. S.H.
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Bekanntmachung der
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter

www.seukendorf.de
oder über den QR – Code 

Zum Geburtstag gratulieren wir
Die Gemeinde Seukendorf gratuliert folgenden Bürgerinnen und Bürgern
recht herzlich zum Geburtstag:

20.07 Frau Elsa Mayer 90 Jahre
23.07 Frau Kunigunda Amm 91 Jahre
29.07 Herr Dr. Hans-Ulrich Ehmer 91 Jahre
31.07 Herr Hartmut Giebler 80 Jahre

Möchten sie keine Veröffentlichung ihres Geburtstages, wenden sie sich
bitte mindestens 2 Monate vor ihrem Geburtstag an das Bürgeramt unter
Tel. 0911/75208-28.

Aufgrund der seit 25.05.2018 neu geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zusam-
menhang mit Geburten, Eheschließungen und Sterbefällen nur dann
veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten (bei Geburten), die Betroffe-
nen (bei Eheschließungen) bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall)
die Datenschutzrechtliche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft
Veitsbronn abgeben. 
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschließun-
gen und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutzerklärung nicht mehr
veröffentlicht werden können. 

Veranstaltungen Seukendorf
Juli
21.07.             Ev. Kirche St. Katharina                   Ev. Pfarramt
09.00 Uhr        Wanderung nach Hiltmannsdorf      0911 / 75 17 20
10.00 Uhr        Hiltmannsdorf: 
                       Gottesdienst zum Gemeindefest

21.07.             CSU                                                Dr. Andre Kraus
10.00 - 16.00  Garagentrödel in Seukendorf           0911 / 801 66 80

30.07.             Freie Wähler Seukendorf /              C. Glas
19.00 Uhr        Hiltmannsdorf - Öffentliche             0176 / 931 458 47
                       Fraktionssitzung 
                       im Feuerwehrhaus                           

24.07.             AWO                                               Ingrid Wrede
14.00 Uhr        Senioren-Zusammenkunft in          0911 / 75 42 79
                       Hiltmannsdorf im Gasthaus             Helga Oppelt
                       "Zum Schinkenwirt"                       0911 / 75 54 31

28.07.             Gesangverein Seukendorf               Dagmar Pirner
11.00 Uhr        Sonntagsmatinee zum                    0911 / 75 17 57
                       125-jährigen Jubiläum                    

29.07. -           FERIENPROGRAMM 2019              Gem. Seukendorf
09.09.             der Gemeinde Seukendorf            0911 / 75 208 - 23
August
29.07. -          FERIENPROGRAMM 2019              Gem. Seukendorf
09.09.             der Gemeinde Seukendorf            0911 / 75 208 - 23
02.08.             CSU                                                Dr. Andre Kraus
19.00 Uhr        "Stammtisch" CSU für alle -           0911 / 801 66 80
                       in Hiltmannsdorf im Gasthaus 
                       "Zum Schinkenwirt"                        

Bekanntmachung
Der Gemeinderat der Gemeinde Seukendorf hat in der öffentlichen Sitzung
vom 01.04.2019 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 be-
schlossen.
Das Landratsamt Fürth (Kommunalaufsicht) hat mit Schreiben vom
04.06.2019, Geschäftszeichen 142-941-2019-126-113 TS/Ord,  mitge-
teilt, dass die Haushaltssatzung  mit den enthaltenen genehmigungspflich-
tigen  Bestandteilen genehmigt ist.

Haushaltssatzung
der

Gemeinde Seukendorf
(Landkreis Fürth / Bayern)

für das
Haushaltsjahr 2019

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Seu-
kendorf folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird
hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.757.100 EUR
und
im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.146.500 EUR
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen (entgeltfinanzierte Maßnahmen) und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen werden auf 1.499.350 EUR festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden  nicht  fest-
gesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 350 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 350 v.H.
2. Gewerbesteuer 330 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
gaben nach dem Haushaltsplan wird auf 950.000,00 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019.

Seukendorf, 13. Juni 2019

Gemeinde Seukendorf

T i e f e l
1. Bürgermeister
Es wird darauf hingewiesen, dass die Haushaltssatzung samt ihren Anla-
gen bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn, Nürnber-
ger Str. 2, 90587 Veitsbronn, Zimmer Nr. 3. während der allgemeinen Ge-
schäftsstunden öffentlich zur Einsichtnahme aufliegt.

Rathaus geschlossen!
Anlässlich der Siegelsdorfer Kirchweih bleibt das Rathaus Veitsbronn am
Kirchweihmontag, 05. August 2019 ab 10.45 Uhr für den Publikumsver-
kehr geschlossen.

Anlässlich der Veitsbronner Kirchweih bleibt das Rathaus Veitsbronn am
Kirchweihmontag, 19. August 2019 ab 10.00 Uhr für den Publikumsver-
kehr geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis und entsprechende Vormerkung.
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Gemeinde Seukendorf
Die Gemeinde Seukendorf 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Hausmeister/in m/w/d

für das
Gemeindehaus/Gemeindesaal
in Vollzeit (39 Stunden wöchentlich)

Es erwartet Sie ein interessantes Arbeitsgebiet im Bereich der ge-
meindlichen Liegenschaften.
Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
 die komplette Abwicklung der Hausmeistertätigkeiten im genann-

ten Bereich
(Pflege und Wartung der gemeindlichen Liegenschaften insbeson-
dere des Gemeindehauses sowie des Gemeindesaales und deren
Außenanlage/Grünanlagen, Überwachung des Bauzustandes, Si-
cherungsmaßnahme, Instandsetzungsarbeiten und kleinere
Schönheitsreparaturen, Überwachung der haustechnischen Anla-
gen, Überwachung der Reinigungsarbeiten einschl. Fremdreini-
gung)

 die Vermietung des Gemeindesaals
(Terminierung und Vertragsabschlüsse für sämtliche Veranstaltun-
gen, Ansprechpartner für Besichtigungen, Auf- und Abbau bei Ver-
anstaltungen, Einführungen und Abnahme nach Veranstaltungen,
Schließdienst, Bedienung der elektrischen Anlagen, Ausübung des
Hausrechts u.a.)

Wir suchen eine teamfähige, fachlich qualifizierte Kraft mit Erfahrung
und fachübergreifenden Kenntnissen von öffentlichen Veranstaltun-
gen sowie in Wartungsarbeiten die sich mit dem Gemeindehaus und
dem Gemeindesaal identifizieren kann. Bereitschaft auch an Wochen-
ende und in Abendstunden an Veranstaltungen teilzunehmen. Ein-
schlägige Berufserfahrungen in den angeführten Aufgabenbereichen
wären von Vorteil.
Wir bieten eine interessante, verantwortungsvolle und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit mit Freiraum zur Eigeninitiative und selbstän-
diges Arbeiten. Ein entsprechendes Entgelt nach TVöD, wobei sich
dieses nach den persönlichen Voraussetzungen und Qualifikationen
richtet, sowie ein vielseitiger und moderner Arbeitsplatz werden ge-
boten.
Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten
Sie bitte bis 31.07.2019 an die Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn,
Geschäftsleitung, Nürnberger Straße 2, 90587 Veitsbronn. Sie können
Ihre Bewerbungsunterlagen auch per E-Mail an die Verwaltungsge-
meinschaft senden (wagner@veitsbronn.de).
Bitte senden Sie nur Kopien an uns, da keine Unterlagen zurück ge-
sandt werden.
Nähere Informationen erhalten Sie von 1. Bürgermeister Werner Tiefel
unter der Rufnummer: 0911/75208-21.

19.07.2019 Serenade Posaunenchor, Spitalstr. 4, Wilhermsdorf,
Beginn 19.00 Uhr

20.07.2019 Wrestling Run 2019, Sportgelände SF Laubendorf,
Siedelbacher Str. 13, Beginn 10.00 Uhr

20.07.2019 10. Loher Dorffest, Beginn 14.30 Uhr

20.07.2019 Kultur in der Kirche: Kultur unter Sternen, Burgstallstr.
10, Kirche Obermichelbach, Beginn 20.00 Uhr

20.07.2019 Marksplatzfest, Wilhermsdorf, Beginn 17.00 Uhr

26.07.2019 Badfest und Kinonacht Veitsbronn

Pflegenotstand – was tun?
SEUKENDoRF - Der aktuelle

Pflege-Report 2019 der AoK
hat es gerade wieder belegt: der
wachsenden zahl der Pflege-
bedürftigen in Deutschland
(2017: 4,6%, 2030: 5,5%, 2050:
7,4% der gesetzlich Versicher-
ten) steht schon jetzt eine unzu-
reichende Anzahl von Pflege-
personal gegenüber. Und was
planen die Parteien? 

Fragen Sie selbst! Die Bundes-
tagsfraktion der SPD lädt ein zu
der Diskussionsveranstaltung
„So stellen wir unsere Pflege auf
gesunde Füße!“. Am 24. Juli
2019 diskutieren in der histori-
schen Konradscheune (Langen-

zenner Str. 1) in Seukendorf der
Fürther Bundestagsabgeordnete
Carsten Träger sowie die ge-
sundheitspolitische Sprecherin
der SPD-Bundestagsfraktion Sa-
bine Dittmar (Beginn 19.00
Uhr). Diskussionspartner sind
für den BRK-Kreisverband Neu-
stadt/Aisch und die AWo Fürth
Land MdL a.D. Harry Scheuen-
stuhl, Veronika Bikas (Leiterin
der Berufsfachschule für Kran-
kenpflege am Klinikum Fürth)
sowie – möglichst viele interes-
sierte Besucher und Besucherin-
nen! 

Der Eintritt zu der Veranstal-
tung ist frei.

SEUKENDoRF - Die Kärwa-
Kids freuen sich über Deine Un-
terstützung beim Singen und
beim Kärwa-Baum aufstellen.

Wir ziehen am Freitag Abend
ins Festzelt ein, stellen am
Samstag Nachmittag unseren
Kärwa-Baum auf und laufen am
Sonntag beim Kärwa-zug mit.

Wir tragen unsere Kärwa-Kids
T-Shirts, unser Hüte, singen
Kärwa-Lieder und haben jede
Menge Spaß dabei.

Hallo Kinder aus Seukendorf und Hiltmannsdorf 

Wir suchen Euch
Möchtest DU uns kennen ler-

nen? Dann melde ich bei uns:
Doris Wedel    0176/32259724
Silvia Dießl      0911/7540872
Erwin zogel     0911/751379
oder komm zu unserem ersten

Sing-Treffen am Dienstag,
06.08.2019 von 18.00 – 19.00
Uhr im Feuerwehrhaus in Seu-
kendorf.

Wir freuen uns auf DICH!
Das Team der Kärwa-Kids

SEUKENDoRF - Der Ge-
sangverein Seukendorf feiert
dieses Jahr sein 125-jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass ver-
anstalten sie am Sonntag, den
28.07.2019 um 11:00 Uhr in
Seukendorf, Langenzenner Str. 1
(Konradshof) ein Sommerkon-

zert mit operetten- und Filmme-
lodien sowie Wiener Liedern.
Unter der Chorleitung von Ale-
xander Friedrich wird der ge-
mischte Chor zusammen mit
dem Tenor Christopher Kessner
und dem Alexander Friedrich
Consort die Matinee gestalten.

Sommerkonzert 

Beratung
zum Glasfaserausbau

Servicepunkte in Veitsbronn, Seukendorf, 
Großhabersdorf und Ammerndorf

Deutsche Glasfaser möchte in
den genannten Fürther Gemein-
den ein reines Glasfasernetz aus-
bauen. Hierbei möchte das
Unternehmen transparent und
bürgernah vorgehen. 

Die Servicepunkte sind wie
folgt geöffnet.
Veitsbronn: Ehemaliges Gast-

haus “Schwarzes Ross”, Siegels-
dorfer Str. 5, 90587 Veitsbronn,
Fr. 10-19 Uhr, Sa. 10-14 Uhr
Seukendorf: Fürther Str. 3,

90556 Seukendorf, Do. 14-19
Uhr

Die Servicepunkte sind telefo-

nisch unter 02861/8133437 er-
reichbar.
Großhabersdorf: Nürnberger

Str. 6a, 90613 Großhabersdorf,
Fr. 10-19 Uhr und Sa. 10-14 Uhr
Ammerndorf: Bürgerhaus,

Cadolzburger Str. 9, 90614 Am-
merndorf, Do. 16-20 Uhr.

Die Servicepunkte sind telefo-
nisch unter 02861/8133432 er-
reichbar.

Unter den beiden Telefon-
nummern können auch Termine
für eine Beratung in den eige-
nen vier Wänden vereinbart
werden.



Am Sonntag, 28. Juli 2019
laden die zirndorfer Händler
herzlich zu einem verkaufsoffe-
nen Sonntag anlässlich des
Brauereihof-Festes ein. Von 13-
18 Uhr sind die Geschäfte geöff-
net und laden mit sommerlichen
Aktionen und Angeboten zum
Einkaufsbummel ein.

Bei Seidel Moden in der Nürn-
berger Str. 26 und beim Mode
Point Schuster in der Nürnber-
ger Str. 19-21 kann man neben
der normalen Kollektion sicher-
lich das ein oder andere
Schnäppchen für den Sommer-
urlaub ergattern. Passend dazu
findet man bei optik Rank in der
Nürnberger Str. 2 die neuesten
Brillengestelle sowie eine Mo-
deschmuck-Präsentation von
Pierre Lang. In der Bücherstube
in der Nürnberger Str. 32b kön-
nen Sie sich sowohl über ihr Ur-
laubsziel informieren als auch
geeignete Lektüre für sonnige
Tage am Strand oder in den Ber-
gen entdecken. Lassen Sie sich
bei Goldschmiede & Trauring
Atelier Carmen Rosel in der
Nürnberger Straße 3  von fun-
kelnden Lebensbegleitern und
Welt-Armbändchen- und
Schmuckanhänger begeistern. 

Externe Aussteller bereichern
mit ihren Verkaufs- und Infor-
mationsständen das Angebot
und laden zum sonntäglichen
Flanieren, Schauen, Probieren
und Einkaufen ein. Präsentiert
werden Schmuck, Mode, Ge-
schenkideen, Accessoires, nütz-
liche Dinge für Haus und Garten
und vieles mehr. Foodtrucks mit
süßen Köstlichkeiten warten bei
einem „Süßen Markt“ am
Marktplatz mit ihren Kreationen
auf die Gäste – Bubble-Waffle,
süße Brezen, Baumstriezel, sti-
cky rice, Früchtebar und vieles
mehr. Hier kann man sich ein-
fach durchprobieren! 

Für das leibliche Wohl ist auch
wieder bestens durch das um-
fangreiche Angebot der zirndor-
fer Gastronomie und Eisdielen
gesorgt. Probieren Sie unbedingt
die leckeren Kuchen und Torten
im Café Klatsch.

zumbavorführung um 14:30
Uhr und Pilates- und Faszien-
training um 16 Uhr, jeweils am
Marktplatz, bringen Ihnen diese
beliebten Sportarten näher. Alle
Besucher sind herzlich eingela-
den mitzumachen! 

Parallel dazu wird am Wochen-
ende des 27. und 28. Juli 2019

Verkaufsoffener Sonntag mit Markttreiben 
zum  Brauereihof-Fest in Zirndorf

das Brauereihof-Fest gefeiert.
Auf dem Brauereigelände wird
ein buntes Musikprogramm ge-
boten und die angeschlossenen
Freiflächen laden mit Getränken
und kulinarischen Spezialitäten
zum Verweilen ein. Auch der
Kirchturm von St. Rochus kann
am Samstag von 17:00 bis 21:00
und am Sonntag von 11:00 bis
19:00 Uhr wieder bestiegen wer-
den. Ein phantastischer Ausblick

auf zirndorf und Umgebung ist
die Belohnung für das Erklim-
men der vielen Treppenstufen.

Weitere Informationen zum
Brauereihof-Fest mit verkaufs-
offenen Sonntag erhalten Sie bei
der ziMa zirndorf Marketing
eG, Tel. +49 911 6004799, 

www.zirndorf-marketing.de
oder direkt in der zirndorfer
Tourist Information am Markt-
platz 1.
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Auch wenn das Sonnwendfeuer
nur mit Lichteffekten glühte,
herrschte wieder Hochbetrieb auf
der inoffiziellen Wachendorfer
Festwiese: Die Trockenheit ver-
hinderte zwar auch heuer wegen
hoher Waldbrandgefahr das frü-
her obligatorische Feuer. Den-
noch freute sich die Freiwillige
Feuerwehr Egersdorf-Wachen-
dorf bei ihrer Sonnwendfeier
wieder über Hunderte fröhlicher
und entspannter Besucherinnen
und Besucher.

Auf der Alten Fürther Straße
und der angrenzenden Grillen-
berger-Wiese hatten die fleißi-
gen Helferteams schon Tage
zuvor eine große Spiellandschaft

aus Quader-Strohballen für die
Kinder, ein zelt, Getränke- und
Imbissstationen aufgebaut.

Dutzende Feuerwehrler, Ehe-
partner und Kinder halfen dann
am Abend mit, um die Gäste mit
dem berühmten Grillteller und
der noch berühmteren, selbstge-
machten roten Grillsoße zu ver-
wöhnen. Die zwei-Mann-Band
„Fürther Kleeblätter“ mit Jens
und Seven Walther sorgte mit
aktuellen Titeln für gute Stim-
mung und bei Einbruch der
Dunkelheit gab es sogar noch
ein bisschen Feuerschein und
Rauch aus dem Deko-Sonn-
wendfeuer. Ein rundum gelunge-
ner Abend!

Wachendorfer Sonnwendfeier mit toller Resonanz

Treffpunkt im Dorfkern
wieder sehr beliebt

eine der blutigsten Schlachten
Europas zwischen Norditalie-
nern, Franzosen und Österrei-
chern. Die schreckliche Bilanz
dieses Tages: mehr als 6.000
Tote und 25.000 Verwundete. Ab
diesem zeitpunkt begann er, sich
für eine bessere Versorgung der
opfer, unabhängig ob Freund
oder Feind, einzusetzen – die
Geburtsstunde des Roten Kreu-

zes. Den Fackellauf von Solfe-
rino nach Castiglione delle Sti-
viere, wohin die Verwundeten
seinerzeit gebracht wurden, gibt
es seit dem Jahr 1919 zur Erin-
nerung an die Schlacht.

Reise zu den Wurzeln des Roten Kreuzes

JRK in Solferino
GRoSSHABERSDoRF (jm) -

Jugendrotkreuz-Leiterin Sonja
Scheumann besuchte in diesem
Jahr mit ihrer JRK-Gruppe
„Mädchen Gang“ Norditalien,
um am traditionellen 12 km lan-
gen „Fackellauf von Solferino“
teilzunehmen. „Jedes Mal ist es
wieder ein Gänsehautfeeling“,
sagt sie. Auch für die 12-jähri-
gen Mädchen bleibt der gemein-
same Lauf nach Einbruch der
Dämmerung mit 15.000 Rot-
kreuzlern aus aller Welt ein be-
eindruckendes Erlebnis. Am
Beginn des zuges wurden die
sieben Grundsätze des Roten
Kreuzes formuliert: Menschlich-
keit, Unabhängigkeit, Freiwillig-
keit, Universalität, Neutralität,
Einheit und Unparteilichkeit.
Mit Gleichgesinnten aus New
York, Hongkong, Rumänien und
Japan konnten sich die Jugend-
lichen zudem in englischer Spra-
che austauschen. Als hoch
emotional empfanden sie die
Besichtigung des sogenannten
ossariums, wo die Gebeine der
gefallenen Soldaten aufbewahrt
werden.
Hintergrund: Henry Dunant

– Gründervater des Roten
Kreuzes

Am 24. Juni 1859 vor 160 Jah-
ren stieß der Schweizer Henry
Dunant während einer Ge-
schäftsreise nach Solferino auf

Gutes Fundament: Jugend-
arbeit

Nicht nur geschichtlich sind
die jungen Großhabersdorfer
Rotkreuzler interessiert, auch
bei Wettbewerben sind sie regel-
mäßig erfolgreich. 

Beim diesjährigen Kreiswett-
bewerb in Cadolzburg holte
sich die Mädchen Gang den ers-
ten Platz ihrer Altersklasse.
Und immerhin belegten sie als
jüngste Gruppe bei der folgen-
den Bezirksausscheidung in
Pleinfeld einen respektablen 
4. Platz. 

Außerdem erreichten die In-
klusionsgruppe „In-Statt-out“
beim Kreiswettbewerb den 4.,
die Glückskäfer den 3. und die
Frösche den 2. Platz. Unter-
stützt wird Sonja Scheumann
von den Gruppenleiterinnen
Stefanie Wurzbacher, Katrin
Weeger, Marion Schmidt, Julia
Baier, Sabine Haney, Dr. Jutta
Linzmeier und Stefanie Wag-
ner. Gemeinsam betreuen sie
wöchentlich nach Alter abge-
stuft sechs Gruppen und schaf-
fen mit ihrem vorbildlichen
Engagement ein stabiles Funda-
ment für die zukunft.
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gen eine Pflichtaufgabe in die
Hände der Bürger zu legen, die
damit sorgsam umgehen. Bei der
Politik ist es etwas anders. Dort
wird oft  gelöscht jedoch auf der
anderen Seite wieder gezün-
delt“.

Landrat Matthias Dießl rich-
tete seinen Dank an die ehren-
amtlichen Helfer, die nach dem
Motto „Retten, Bergen, Lö-
schen, Schützen“ viele freie
Stunden opfern und manchmal
sogar ihr Leben auf’s Spiel set-
zen. So ist vielen Bürgern im
Landkreis gar nicht klar, dass die
Feuerwehren von Ehrenamtli-
chen geschultert werden. Sein
Dank galt auch Bürgermeister
Bernd obst und den Stadträten,
welche die Wehr gut ausstatten,
wenn es um die Ausrüstung
geht. Im Anschluss erfolgten die
Ehrungen  langjähriger Mitglie-
der und gemeinsames Feiern mit
Freunden. S.H.

Mit einem straff gestalteten
Rahmenprogramm feierten die
Steinbacher Feuerwehrleute mit
ihren Gästen ihr 125-jähriges
Bestehen. Schirmherr Bernd
obst begrüßte die Gäste aus Po-
litik und Wirtschaft und die
Wehren der umliegenden ort-
schaften. Durch den Abend
führte Vorstand Hermann zem-
pel  und musikalische Intermezzi
gab es von den Veitsbronner
Musikanten und dem Cadolz-
burger Posaunenchor.

Nennt man die Freiwillige
Feuerwehr, meint man gleichzei-
tig die Dorfgemeinschaft. Beide
gehören zusammen, meinte der
Schirmherr augenzwinkernd. 

Alles begann 1894, als 24
Männer die Feuerwehr gründe-
ten, nachdem sie nicht mehr be-
nötigte Utensilien von der
Cadolzburger Feuerwehr erwor-
ben hatten. Erst 1935 wurde die
erste Motorspritze gekauft und
als 1943 Nürnberg bombardiert
wurde, leisteten die Steinbacher
Floriansjünger Hilfe. Als man
1954 das 60-jährige Bestehen
der Wehr feierte, wurde ein
Theaterstück aufgeführt und
somit die „Wiesenthaler Thea-
tergruppe“ geboren. Viele Arbei-
ten, die der Dorfgemeinschaft zu
Gute kamen wurden von der
FFW geleistet, aber eine der
nachhaltigsten Taten war die

Gründung der Jungfeuerwehr
2004. Der Bürgermeister endete
mit dem Vergleich von Politik
und Wirtschaft: „Was schnell
hilft, hilft am besten und es kann
sogar Spaß machen und der All-
gemeinheit dienen! Es ist gelun-

Steinbach feiert 125-jähriges Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr 

Festkommers der Jünger Florians zur Kirchweih

LANGENzENN - Mit tränen-
den Augen wurden unsere lang-
jährigen Dozentinnen Ulrike
Mohr und Heidi Reichel verab-
schiedet. Frau Mohr unterrich-
tete bei der VHS Langenzenn
über 40 Jahre Nähen und zu-
schneiden. Mit ihr enden leider
diese Kreativkurse, da keine Er-
satzdozentin gefunden wurde.

Very british, in perfektem Eng-
lisch wurde Heidi Reichel von
Frontfrau Nadja Hubner, (1. Vor-
stand der VHS) verabschiedet.

Wir werden euch vermissen

Über 20 Jahre unterrichtete sie
bei unserer VHS Englisch und
verbrachte viele Abende im
Klassenzimmer. Auch ihr fiel es
schwer, sich von ihren Kursteil-
nehmern zu trennen. Beide
möchten in zukunft mehr zeit
mit ihren Familien verbringen.
Ein bisschen schwer wurde es
den beiden Dozentinnen dann
doch, als sie ihre Blumen und
Geschenke entgegennahmen.
Good bye, we will missing you!
S.H. und das VHS-Team Langenzenn
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Tragbare, trendige        

GARTENTECHNIK
& ZWEIRADSERVICE

BOXENSTOP
Würzburger Str. 13
90579 Langenzenn
Tel. 09101 / 5382360
Fax 09101 / 5382361

www.gartentechnik-
langenzenn.de

Inh. Franz-Rainer Altmann

Prinzregentenplatz 12
90579 Langenzenn
Tel./Fax 09101/1464
www.optik-altmann.de

Fachgeschäft für modische
Brillen und Kontaktlinsen

In der Friedrich-Ebert-Straße 8
in Langenzenn betreibt Dagmar

Barbara Schwarz mit
zinnober ihr Modege-
schäft. Im stilvollen
und anspruchsvollem
Ambiente lässt es sich
gut stöbern und shop-
pen ohne groß gestört
zu werden.

Das Konzept, tragbare
Mode zu bezahlbaren
Preisen und gehobenem
Niveau machte sich be-
zahlt. Denn ihre
Stammkunden wissen
es zu schätzen, dass bei
zinnober Kleidung für
alle Anlässe, ohne ner-

vige Parkplatzsuche und lange
Schlangen vor Kassen und Ka-

Die Nacht des Schicksals

Trotz Wetterkapriolen und mit
zweifachem Anlauf klappte es
denn doch im wunderschönen
zimmermannspark zu zirndorf,
die Nürnberger Symphoniker
hielten  im Rahmen des Klassik-
open-Airs der Bibertstadt erneut
Hof in der Peripherie der Metro-
polregion und wussten unter
dem intensiven Dirigat ihres
neuen Chefdirigenten Kahchun
Wong zu begeistern.
Mit Champagner, Wein und

Crepes
Doch bevor der imposante

Klangvortrag überhaupt über die
Bühne gehen kann, möchte im-
mens viel organisiert sein, die
Licht- und Tontechnik muss ge-
klärt, Imbissbudenbetreiber
müssen verpflichtet und das Pu-
blikum will informiert werden.
Informiert nicht nur darüber, ob
das Konzert zum geplanten zeit-
punkt stattfinden kann, sondern
auch, welches Programm die
Symphoniker denn dem Klassik-
Party-Volk anbieten wollen.
Dementsprechend ist dann auch
der zulauf, heuer schien man
neugierig zu sein, die angewan-
derte Menschenmenge war doch
beachtlich und Erster Bürger-
meister Thomas zwingel konnte
mit Fug und Recht von einem
Erfolgskonzept sprechen. Unter-
stützt von Ford-Besico, Spar-
kasse Fürth, Raiffeisenbank
Bibertgrund eG sowie den Stadt-
werken zirndorf und der Tucher-
Brauerei organisiert das
Kulturamt die Mammut-Veran-
staltung stets mit Bravour und
der Abend des klassischen Klan-
ges kann starten. 
Symphonische Meisterwerke
Peter Tschaikowsky war be-

kanntermaßen kein Mann der
leichten Töne, neben dem osti-
schen Schwermutfaktor inspi-
rierten ihn mannigfaltige Sorgen
und betrübliche Themen durch-
aus bisweilen zu einem Schaf-
fen, das bis heute als einzigartig
eingestuft werden kann. Sicher-

lich sind Anleihen an andere
Komponisten zu erkennen, den-
noch drückte Tschaikowsky dem
Finish seiner Werke stets den
unverkennbaren Stempel auf.
Jener Stempel ist denn auch das
Magma der 5. Symphonie, die
gerne als „Schicksalssympho-
nie“ bezeichnet wird. Letzteres
hängt vor allem mit den Aussa-
gen zusammen, die der Meister
zu jener Komposition dereinst
traf, von „völliger Ergebung in
das Schicksal“ respektive einem
„unergründlichen Ratsschluss
der Vorsehung“ ist da die Rede.
Die zusammenarbeit zwischen
Wong und dem Traditionsorche-
ster der Nachbarstadt scheint
überaus fruchtbar, er entlockt
den Instrumentalisten extreme
Genauigkeit mit werkgetreuem
und fließendem Timbre, seine
Ausdrucksweise ist klar und
wird punktgenau umgesetzt. 
Lyrisches zur Versöhnung
Nun mag der eine oder andere

Feingeist mit der Imposanz der
den Abend dominierenden Sym-
phonie hie und da wohl etwas
überfordert gewesen zu sein, ge-
lang es doch Kahchun Wong
zum Ausgleich im Dialog mit
dem exquisiten Violinisten
Pavel Berman Felix Mendels-
sohn’s beliebtes Violinkonzert
einzigartig perlend und süßlich
zu interpretieren - euphorischer
Applaus war diesem solisti-
schen Höhepunkt gewiss. Ein
einleitendes Prelude des anson-
sten mehr im opernbereich zur
Geltung kommenden Giacomo
Puccini sowie eine klitzekleine
zugabe aus der Feder von Ed-
ward Elgar rahmten die klassi-
schen Top-Momente im
sommerlichen Park ein, die
Menschenmenge war begeistert
und es gilt, sich den nächsten
Termin im Jahre 2021 bereits in
den Kalender zu schreiben. Es
ist dies der 17. Juli - wenn es
mit dem Wetter klappt.

W.S.
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www.langenzenn.de

   Mode für die Frau bei Zinnober mode+mehr

Anfertigung
Umarbeitung
Reparatur
Schmuckverkauf

Hindenburgstr. 16, 
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/75 55

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Montag Ruhetag

Goldschmiede 
Andrea Eisenmenger
Meisterwerkstatt

NRW die passende Hose, die
sich den Bedürfnissen der Trä-
gerin anpasst. ob knackig,
sportlich, lässig oder bequem
passen die Hosen zu jedem An-

Testen Sie die 2019er 
E-Bikes und Fahrräder

von Cube, Haibike, Winora,
Victoria, Husqvarna u.a.

Würzburger Str. 15 • 90579 Langenzenn
info@boxenstop-langenzenn.de

Reha-, Orthopädietechnik,
Brustprothetik, Inkontinenz

IHR KOMPETENTER PARTNER
FÜR GESUNDHEIT UND SERVICE

Tel. 09101/902653
Friedrich-Ebert-Str. 3
90579 Langenzenn

lass und sind in vielen verschie-
denen Farben und unterschied-
lichsten Waschungen erhältlich. 

Lifestyle-Mode ab Gr. 34 - 56
für Frauen, die sich an den Be-
dürfnissen erwachsener Frauen
mit Kurven orientieren und
Mode zum Wohlfühlen für
Beruf und Freizeit möchten,
führt  zinnober von Via Appia,
Via Appia Due und Miss Via,
HS (Hans Schäfer) Mode, Ade-
lina Hosen, Yest und FoXS.  

Daneben können Änderungen
für ihre Kleidungstücke ausge-
führt werden.

Ergänzend zur Garderobe führt
Dagmar Barbara Schwarz Acce-
soires von A-zone und Cassan-

Friedrich-Ebert-Str. 10, Langenzenn
Tel. 0 91 01/99 03 25

info@gsaenger-raumideen.de
www.gsaenger-raumideen.de

Raumideen Gsänger

Polsteratelier • Sonnenschutz •Gardinen
Gardinenreinigung • Lederwaren

dra wie Tücher, Schals, Handta-
schen und Schmuck.  

Im Secondhand-Bereich wer-
den ausgesuchte Stücke, aus-
schließlich Markenware, zu
erschwinglichen Preisen ange-
boten. Teilweise sind die Klei-
dungsstücke noch ungetragen
oder mit Preisschildern versehen
und warten auf eine neue 
Trägerin. zinnober mode+mehr,
Dagmar Barbara Schwarz,
Friedrich-Ebert-Straße 8, 90579
Langenzenn, Telefon 09101/
904654.

Öffnungszeiten: Montag ge-
schlossen, Di, Do, Fr 9.00-12.30
Uhr und 14.30-18.00 Uhr, Mi
und Sa 9.00-12.30 Uhr.

Würzburger Str. 15
90579 Langenzenn
Telefon 09101/7861
www.fit-fachmarkt.com

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9-12 Uhr u. 14-18 Uhr
Mittwoch und Samstag 9-12 Uhr, Nachmittag geschlossen 

2 in einem
Der unvergleichliche Schlaf-
comfort vom Wasserbett –
kombiniert mit den Vorteilen
eines Boxspringbettes

Vergiss mein nicht

Hindenburgstraße 36
90579 Langenzenn

Tel./Fax 0 91 01/99 72 22

Inh. S. Raab

binen den Einkauf vermiesen.
Überhaupt schätzen es die Kun-
den, von Dagmar Barbara
Schwarz bei einem Espresso und
einem kleinen Plausch beraten
zu werden.

zinnober hat sich mit dem An-
gebot an Kleidung auf Marken
spezialisiert, welche die Frau ab
35 trägt. Trendige Mode für
einen schönen Style, lässig ele-
gant und sportlich legere sind die
Kriterien der Auswahl. Für mo-
debewusste Frauen die gerne
Jeans tragen hat zinnober die
ideale Marke mit Anna Montana
gefunden. Für jede Größe und
jedes Alter führt das Familienun-
ternehmen aus Engelskirchen in
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Open-Air Kärwa in Egersdorf

EGERSDoRF - Rund um den
Gasthof „Grüner Baum” wurde
in Egersdorf wieder eine zünf-
tige Wirtshauskärwa gefeiert.
Die Wirtsleute und die Kärwa-
burschen und -madli hatten sich
wieder viel Mühe mit der Ge-

staltung des Programms gege-
ben. 

Am Freitag stach der 1. Bür-
germeister Bernd obst das erste
Faß Kirchweihbier an und stieß
auf eine zünftige Kärwa mit dem
süffigen zirndorfer Bier an.

Der Kärwapokal wanderte
nach Egersdorf

Für das leibliche wohl wurde
von der Wirtsfamilie Rögner
wieder bestens gesorgt.

Am Samstag wurde wie immer
zuerst der Kinderkärwabaum
und dann der Baum der „Gro-
ßen” aufgestellt. Hier spielten

zur Unterhaltung die Cadolzbur-
ger Musikanten auf. Für Kinder
gab es Losbude, Schießbude und
viel Süsses. 

Am Sonntag gab es extra ein
Programm für die Kinder, das
nicht nur denen Spass machte.

GPS-Punkt am Kirchweihbaum
wurde eine solche Hilfe am 17.
Juni 2013 am Egersdorfer Kär-

wabaum angebracht. Damals
war Egersdorf in Bayern der
zweite ort mit einem eigenen
GPS-Punkt.

Daran erinnerte Engelhardt mit
einigen Mitstreitern zusammen
mit Bürgermeister Bernd obst
und Landrat Matthias Dießl.

Inzwischen gibt es in Bayern
schon ber 50 solcher GPS-
Punkte, die besonders bei Wan-
derern beliebt sind.

Am GPS-Punkt kann man z.B.
durch das Hinhalten des Smar-
thone seine Position mittels GPS
messen und bei einer Abwei-
chung kann nachjustiert werden.

EGERSDoRF - Navigations-
hilfen sind aus dem täglichen
Leben nicht mehr wegzudenken.
Die Bayerische Vermessungs-
verwaltung hat zur Justierung
der Geräte in ganz Bayern Refe-
renzpunkte eingerichtet, genau
bestimmt unter Verwendung des
Satellitnpositionierungsdienstes
der deutschen Landesver-
messung.

Im Landkreis Fürth gibt es
zwei solcher GPS-Punkte. Der
eine befindet sich am Playmobil
Funpark und der andere in
Egersdorf. Auf Initiative von
Günther Engelhardt und des Ver-

messungsamtes sowie mit Hilfe
der örtlichen Feldgeschworenen
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Nürnberger Str. 3
90579 Langenzenn

Martin Gorzalsky
Tel. 0178/2586234
 Fachfußpflege VFP
Massagetherapeut

Manuela Albrecht
Tel. 0179/7843084
 Nageldesign (Gel)
Wimpernverlängerung

Neue Sonderausstellung in der Cadolzburg

Drache, Sau und Meereswunder
Passend zum Jahresmotto

„Tiere auf der Cadolzburg“ gibt
es bis oktober in der Burg eine
exklusive Sonderausstellung, die
ein weiteres Besuchermagnet
werden wird. Die Exponate
stammen aus der Universitätsbi-
bliothek München und Erlangen
und dem Dürerhaus Nürnberg.
Darunter befinden sich vier ori-
ginale von Albrecht Dürer. Eine
Inkunabel aus der Handschrif-
tenabteilung der Universitätsbi-
bliothek der Ludwig-Maxi-
milian-Universität München be-
reichert zusätzlich die Band-
breite der Exponate. Einführende
Worte gab es bei der Eröffnung
von Dr. Uta Piereth, von der
Schlösser- und Burgenverwal-
tung und von PD Dr. Manuel
Teget-Welz, von der Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen.

Die Ausstellung wurde von
acht Studenten des Masterstu-
dienganges Kunst- und Muse-
umsgeschichte konzipiert, um
den Kuratoren von morgen pra-
xisnahes Arbeiten zu ermögli-
chen. Was für den Besucher so
einfach erscheint muss in vielen
Arbeitsschritten detailliert ge-
plant und umgesetzt werden.
Dazu gehört, dass zum Thema
die passenden Exponate ausge-
sucht werden, die Hängung ge-
plant wird, Texte allgemein
informativ und möglichst knapp
formuliert werden. Des Weiteren
müssen im Rahmen des zeitpla-
nes Plakate  und Pressetexte vor-
bereitet werden. 

In der Ausstellung werden
Tiere gezeigt, die weit über die
Funktion des Haustieres hinaus-
gehen. Was hat es mit dem Dra-
chen auf sich? Wer wird als Esel
bezeichnet und warum sitzt eine
Meerkatze neben Dürers Maria?
Die Tierzeichnungen spiegeln in
der Regel die Wirklichkeit wie-
der, werden jedoch auch symbo-
lisch oder satirisch dargestellt.

Ihre wahre Natur enthüllt sich
manchmal erst auf dem zweiten
Blick. Die Ausstellung ist eine
Bildreise durch die Bestände der
Graphischen Sammlung der
Universitätsbibliothek Erlangen.

Im Holzschnitt von Albrecht
Dürer von 1504 ist der Heilige
Georg zu Pferde dargestellt, in
dem Augenblick, wo er seine
Lanze ins Maul des Drachen
rammt. Es ist nach der christli-
chen Lehre der Triumph des
Lichts über die Finsternis. In
aufrechter Haltung, nahezu mü-
helos dringt die Lanze des Hel-

den in das Maul der davon krie-
chenden Bestie. Der Sieg des
Christentums über die Heiden.

In der Ausstellung bleibt dem
Besucher überlassen, wie er die
Symbolik deutet. Im Kupferstich
„Maria mit der Meerkatze“,
gleichfalls eine Arbeit von Al-
brecht Dürer, sitzt neben der
Gottesmutter eine „Meerkatze“,

eine in Mittelafrika lebende Af-
fenart, die an der Rasenbank
festgebunden ist. In der christli-
chen Bildsprache stand der Affe
an Stelle des  Teufels oder die
Sünden der Welt. Sie wurden
durch die Geburt Christi be-
zwungen, was durch das Anbin-
den der Meerkatze ausgedrückt
wird. S.H.

Flachdächer
Industriedächer
Terrassenbau
Garagen
Dachbegrünung
Bauspenglerei

www.welsch-bedachung.de
Jonny-Welsch-GmbH@t-online.de

Jonny Welsch GmbH

Kapell-Leite 9
90579 Langenzenn

Telefon 0 91 01 / 83 01
Telefax: 0 91 01 / 64 01
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2500. Ehrenamtskarte im Landkreis Fürth ausgestellt

Sechs Jahre ist es inzwischen
her, dass die erste Ehrenamts-
karte im Landkreis Fürth ausge-
stellt wurde. Seit 2013 können
Ehrenamtliche aus dem Land-
kreis für Ihr Engagement die
Bayerische Ehrenamtskarte be-
antragen und mit der Karte zahl-
reiche Vergünstigungen in ganz
Bayern nutzen.

Nun konnte im Landratsamt
Fürth die 2.500 Ehrenamtskarte
ausgestellt werden. Kristina En-
dres heißt die Inhaberin, die sich
in der evangelischen Jugend Ca-
dolzburg ehrenamtlich enga-
giert. Bei einer kleinen
Feierlichkeit wurde ihr die Karte
von Landrat Matthias Dießl
überreicht.

Doch nicht nur Kristina Endres
sollte für ihr Engagement ausge-
zeichnet werden. zusammen mit
einigen weiteren Jugendlichen
hatte sie in diesem Jahr eine so-
genannte juleica Schulung ab-
solviert. „Mit der juleica haben
Sie bei der Beantragung der Eh-
renamtskarte einen kleinen Son-
derstatus“, so Landrat Matthias
Dießl. „Um die Bayerische 
Ehrenamtskarte erhalten zu kön-
nen, müssen normalerweise ei-
nige Voraussetzungen erfüllt
sein. Das Ehrenamt muss bei-
spielweise seit mindestens zwei
Jahren ausgeübt werden und pro
Woche fünf Stunden oder im
Jahr über 250 Stunden betragen.
Inhaber der juleica müssen le-

diglich ihre Card vorlegen und
erhalten dann die Bayerische
Ehrenamtskarte“.

Doch was ist eigentlich eine
juleica?

Juleica ist die Abkürzung für
Jugendleiter Karte. Interessant
ist sie für Ehrenamtliche, die
mindestens 16 Jahre alt sind (in
Ausnahmefällen 15 Jahre), die
eine Jugendgruppe leiten, ihr
Wissen rund um die Arbeit mit
Kindern- und Jugendlichen er-
weitern möchten oder viel mit
jungen Menschen arbeiten.
Denn juleica ist eine Ausbil-
dung. Dabei sollen den Ehren-
amtlichen verschiedene Inhalte
nähergebracht werden. Grund-
kenntnisse zur Entwicklung von
Kindern und Jugendlichen gehö-
ren dabei genauso zum Ausbil-
dungsplan, wie die Vermittlung
von Leitungskompetenzen,
Gruppenpädagogik, Methoden-
kompetenz oder die Planung und
Durchführung von Aktivitäten.

In 34 Stunden werden diese
und viele weitere Inhalte praxis-
nah vermittelt. Außerdem muss
dann noch ein erste Hilfe Kurs
absolviert werden. Danach kön-
nen sich die Ehrenamtlichen
„Jugendleiter“ nennen. Die Kar-
ten gelten drei Jahre und müssen
dann neu beantragt werden.

Im Landkreis Fürth gibt es ak-
tuell 224 gültige Jugendleiter-
Cards. Mehr als 10 Prozent
kommen dabei aus der Evange-

lischen Jugend Cadolzburg.
„Uns ist es wichtig, dass unsere
jugendlichen Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen gut qualifiziert
sind für ihre Arbeit mit den Kin-
dern und Jugendlichen. Dies gibt
ihnen Sicherheit und schlägt sich
dann auch in der Qualität der
Angebote nieder. Wir sind der
Dekanatsjugend Fürth deshalb
sehr dankbar, dass sie unsere
Mitarbeiter so gut ausbilden“, so
Diakon Andreas Dünisch.

Der Landrat schloss sich dem
Dank an. „zum einen ein großes
Dankeschön an die organisatio-

nen, Vereine und Verbände, die
die Ehrenamtlichen für ihre täg-
liche Arbeit ausrüsten. zum an-
deren aber auch ein riesen
Dankeschön an diejenigen, die
sich täglich in den Vereinen ein-
bringen und sich in ihrer Freizeit
weiterbilden. Ich freue mich be-
sonders, dass es junge Men-
schen wie Sie gibt.“

Die Jugendlichen der Evange-
lischen Jugend Cadolzburg kön-
nen sich nun über die
Ehrenamtskarten freuen, die sie
in ganz Bayern nutzen können.
Jeder Landkreis, der sich an der
Initiative beteiligt, hat eine Liste
an Akzeptanzpartnern der Eh-
renamtskarte. Über 80 sind es
allein im Landkreis Fürth.
Schlösser und Museen können
bayernweit kostenlos besucht
werden. Alle Akzeptanzpartner
sind auf der Internetseite 
EHRENAMT.bayern zu finden
www.lbe.bayern.de/engage-
ment-anerkennen/ehrenamts-
karte/kooppartner/index.php

Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter www.landkreis-fu-
erth.de oder direkt im Büro des
Landrats unter Tel. 0911/9773-
1003 bzw. -1004 oder per Mail
unter ehrenamts-karte@lra-
fue.bayern.de

Nicht nur Kristina Endres (2. von rechts) wurde ausgezeichnet. Die anderen juleica-Absolventen der Evan-
gelischen Jugend Cadolzburg hatten Grund zur Freude 
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Faszination Kunststoff an der Mittelschule Cadolzburg

Die Ausbildungsinitiative des
Kunststoff-Netzwerk Franken
e.V. „Faszination Kunststoff“ und
die Firma FRANKEN PLASTIK
GMBH waren an der Mittel-
schule Cadolzburg zu Gast. 

Linda Rebhan, Leitung der
Ausbildungsinitiative, erläuterte
den insgesamt über 90 Schü-
ler*Innen verschiedener Klas-
senstufen zunächst die
Bedeutung von Kunststoffpro-
dukten im Alltag und erklärte
ihnen, wie Kunststoffteile pro-
duziert werden und wie Kunst-
stoff heutzutage nachhaltig und
ressourcenschonend hergestellt
und wiederverwertet wird. 

zu Beginn stellte Andreas
Walter, Geschäftsführer, die
Firma FRANKEN PLASTIK
mit ihren bekannten Produkten
sowie die Ausbildungsberufe
„Verfahrensmechaniker*In für
Kunststoff- und Kautschuktech-
nik“, „Maschinen- und Anlagen-

führer*In“ und „Kauffrau*mann
für Bürokommunikation“ vor.
Er gab einen interessanten Ein-
blick in seinen Werdegang, der
ebenfalls in einer Mittelschule
begann und erläuterte anschau-
lich die Besonderheiten der
überall verwendeten Schilder
von FRANKEN PLASTIK. Im
Anschluss stellten sich Kevin
Engler, Verfahrensmechaniker
für Kunststoff- und Kautschuk-
technik und Lukas Schilmeier,
Auszubildender, vor. 

Anschließend wurden die
Schüler in Kleingruppen aufge-
teilt, um im Berufe-Parcours die
Ausbildungsberufe Verfahrens-

mechaniker*In für Kunststoff-
und Kautschuktechnik und Ma-
schinen- und Anlagenführer*In
anhand von praktischen Übun-
gen und Berechnungen näher
kennen zu lernen. 

An der ersten Station zum
Beruf Verfahrensmechaniker/in,
betreut durch Lukas Schilmeier,
ging es um das Erkennen von
Kunststoffen mittels diverser
Prüfungen, wie z. B. der Bruch-
probe oder dem Klangverhalten. 

Die zweite Station wurde von
Kevin Engler betreut und be-
fasste sich ebenfalls mit den Tä-
tigkeiten des Berufs Verfahrens-
mechaniker/in. Für diesen ist es
von großer Bedeutung bei Pro-
duktionsstörungen möglichst
schnell die Motive zu finden und
diese zu beheben, deshalb konn-
ten die Schüler hier zusammen
mit einem ausgebildeten Verfah-

rensmechaniker lernen, Spritz-
gießfehler zu erkennen und
deren Ursache zu verstehen.

Ein Tätigkeitsfeld des Berufs
Maschinen- und Anlagenfüh-
rer*In beinhaltet das Einrichten
von Montagearbeitsplätzen bei
FRANKEN PLASTIK. An Sta-
tion Nummer drei erläuterte der
Geschäftsführer Andreas Walter
die Montage der Schilder und
die Jugendlichen durften sich
selbst einen Schlüsselanhänger
als Andenken an die gelungene
Veranstaltung montieren. 

An der letzten Station, betreut
durch Linda Rebhan von Faszi-
nation Kunststoff, hatten die
Schüler*Innen die Aufgabe, fünf

unterschiedliche Granulate
(bspw. glasfaserverstärktes oder
auch weiches Granulat) durch
Befühlen den richtigen Endpro-
dukten zuzuordnen. zum Ab-
schluss gab Linda Rebhan den
Schüler*Innen noch einige Tipps
zum Bewerbungsprozess mit auf
den Weg. Die frühzeitige Berufs-
orientierung spielt an der Schule
eine wichtige Rolle, da passt das
Faszination Kunststoff-Pro-
gramm mit der Kombination aus
theoretischem Input und prakti-
schen Tätigkeiten gut in das
Konzept. Ein besonderer Dank
geht an die engagierten Lehrer
der Mittelschule Cadolzburg,
insbesondere an Frau Lahmann. 
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf
Pfarrer Matthias Kietz, Pfarramt
Rothenburger Str. 41, 
90614 Ammerndorf, 
Tel. 09127/97 60, E-Mail: 
Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten:
Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei:
Di.  16.00 – 18.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg
Pfarrer Michael Büttner,
Pfarramt Greimersdorfer Str. 15
90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk,
Burghof 5, 90556 Cadolzburg, 
Tel. 0 91 03/8270

Diakon Andreas Dünisch
Greimersdorfer Str. 15
90556 Cadolzburg
Tel. 09103 7772
Mobil: 0160 1793419
E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de

Kath. Kirchengemeinde St. OTTO
Pfarrer Andre Hermany, Pleikers hofer
Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel.
09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei:
jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft
Prediger: I. Bender, 09103/8366
Kontakt:

E. Paulini, Tel. 09103/902
A. Schöner, Tel. 09103/82 50,
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg

Ev. Kirchengemeinde 
Großhabersdorf
Pfarrer Otto Schrepfer,
Pfarramt Am Kirchberg 1, 
90613 Großhabersdorf,
Tel. 09105/242

Evang.-luth. Kirchengemeinde 
St. Katharina, Seukendorf
Pfarrerin Marion Fraunholz
Pfarramt: Pfarrgasse 1, 
90556 Seukendorf
Tel. 0911 / 75 17 20
Fax 0911 / 75 68 921
E-mail:
pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: 
Mo. und Do. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr
Frau Johannes Andreä

Mu-Ki-Gruppe: 
Teddybären am Donnerstag, 
9.30-11.00 Uhr
in den Räumen der Mittagsbetreuung

Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt Prinzregentenplatz 2
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien
Langenzenn, 
Pfarramt Breslauer Str. 2, 
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchen-Gemeinden

Traumbäder mit
3D-
BADPLANUNG

Gas • Heizung • Solaranlagen • Sanitär
Bauflaschnerei • Komplettbäder zum Festpreis

90579 Langenzenn • Untere Ringstr. 26 • Tel. 0 91 01/79 46 • Fax 0 91 01/66 37

Ehrenbürgerwürde für Dr. Dietrich Sommerschuh 

GRoSSHABERSDoRF - Im
Rahmen der 850-Jahrfeier wurde
an Dr. Dietrich Sommerschuh
die Ehrenbürgerwürde der Ge-
meinde Großhabersdorf verlie-
hen. Sie ist die höchste
Auszeichnung, die die Gemeinde
zu vergeben hat. Sommerschuh

ist nun der zweite Ehrenbürger in
der Gemeinde. Im Jahr 1971
wurde der Arzt Hans Enßner mit
der Ehrenbürgerwürde für seine
langjährige Tätigkeit in Großha-
bersdorf geehrt.

Mit dieser Auszeichnung wer-
den Aktivitäten und Leistungen

eines Gemeindebürgers gewür-
digt, der sich in besonderer
Weise um seine Heimatge-
meinde verdient gemacht hat.

In der Sitzung vom November
2018 hat der Gemeinderat auf
meinen Vorschlag hin einstim-
mig beschlossen, Dr. Dietrich
Sommerschuh die Ehrenbürger-
würde der Gemeinde Großha-
bersdorf zu verleihen. 

Im Heimatbrief Jahrgang 38
Nr. 1 vom März 2005 wurde
unter dem Titel „Dr. Dietrich
Sommerschuh – Ein Leben für
die Gemeinde, den Landkreis
und die Kirche“  in einem Le-
bensbild hauptsächlich die Arbeit
von Dr. Sommerschuh als Land-
rat des Landkreises Fürth von
1972 – 1990 dargestellt. 

Der Einstieg von Dietrich Som-
merschuh ins öffentliche Leben
erfolgte demnach im Jahr 1963
mit dem Eintritt in die Sozialde-
mokratische Partei Deutsch-
lands, und von diesem zeitpunkt
an hat Politik sein Leben maß-
geblich bestimmt. Von der Kom-
munalpolitik auf der untersten
politischen Ebene bis zu den
Höhen der Bundespolitik. 

Bereits im Jahr 1966 wurde er
in den Großhabersdorfer Ge-
meinderat gewählt, dem er bis
1972 angehörte. Im Vorfeld der
Kommunalwahl 1972 hat ihn der
SPD-Kreisverband Fürth-Land
als Landratskandidat der SPD
aufgestellt, er gewann diese
Wahl und übte das Amt des
Landrats des Landkreises Fürth
achtzehn Jahre lang bis 1990 aus. 

Dr. Sommerschuh ist Mitglied
in vielen Großhabersdorfer Ver-
einen, in zwei Vereinen hat er
sich in besonderer Weise enga-
giert und die Vereinsarbeit maß-
geblich mitgeprägt. 

Da ist zum einen der SV Groß-
habersdorf. Der zweite Verein,
der von seiner engagierten Mit-
arbeit nicht nur profitierte, son-
dern der in seiner ganzen
Entwicklung entscheidend von

ihm geprägt wurde, ist natürlich
der Heimatverein Großhabers-
dorf. 2017, anlässlich des 50-jäh-
rigen Bestehens des Heimat-
vereins konnten  Dr. Sommer-
schuh als Gründungsmitglied für
50 Jahre aktive Mitarbeit im Hei-
matverein geehrt werden.

Sein besonderes Augenmerk
galt auch der Historie der Ge-
meinde Großhabersdorf, wo er
besondere Ereignisse den Lesern
der Heimatbriefe anschaulich
näherbrachte und so den Blick
von der Gegenwart in die Ver-
gangenheit lenkte. Seit 1960 ar-
chiviert Dr. Sommerschuh
darüber hinaus alle zeitungsarti-
kel aus den Fürther Nachrichten,
die die Gemeinde Großhabers-
dorf betreffen.

In die gleiche Richtung geht
das Verfassen von Festschriften
zu Vereinsjubiläen. Für den Au-
ßenstehenden lässt sich nur sehr
schwer nachvollziehen, welche
umfangreichen und zeitaufwän-
digen Vorarbeiten geleistet wer-
den müssen, um eine solche
Festschrift zu erstellen. Diese
Veröffentlichungen dienen dem
Erhalt der dörflichen ortsge-
schichte und sind für interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
eine unermessliche Fundgrube
und ein Beweis für das intakte
und vielfältige Vereinsleben in
der Gemeinde Großhabersdorf. 

Auf Initiative von Dr. Sommer-
schuh wurde im Jahr 2005 das
„Heimat-Jahrbuch der Gemeinde
Großhabersdorf“ herausgegeben,
der ersten Ausgabe folgten noch
zwei weitere Ausgaben. 

Einen weiteren Schwerpunkt
seiner ehrenamtlichen Arbeit bil-
dete ab dem 16. oktober 2003
die von Dr. Sommerschuh initi-
ierte  Diabetiker-Selbsthilfe-
gruppe im Kneippverein
Großhaberdorf.    

Seit der Gründung der Großha-
bersdorfer Alltagsbegleiter enga-
giert sich Dr. Sommerschuh auch
dort in herausragender Weise. 
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AMMERNDoRF - Am Kirch-
weihfreitag eröffnete Bürger-
meister Alexander Fritz die
Ammerndorfer Kirchweih im
Biergarten des Gasthauses zur
Sonne. 

Die Schausteller auf dem Dul-
likener Platz boten Vielerlei,
neben Eis- und Süßwaren, Pizza
und Getränken auf dem Baru-
sell, lockten Vergnügungsbe-

triebe mit Autoscooter, Kinder-
karussell, Schießbude, Losbude
und Spielwaren. 

Am Samstag wurde der Kirch-
weihbaum am Bahnhofsplatz
aufgestellt. Am Baum von 26
Meter Länge hing extra ein
Kranz mit schwarzen Bändern
zur Erinnerung an den verstorbe-
nen Ammerndorfer Kärwabur-
schen Helmut Dennerlein, der zu

Herrlicher Sonnenschein zur Kirchweih

seinen Lebzeiten bei jedem
Baumaufstellen dabei war.

Mit dem Frühschoppen im
Gasthaus „zur Sonne” klang die
Ammerndorfer Kärwa aus.

Veranstaltungstipps Burg Cadolzburg August 2019
Ferienprogramm für Kin-

der: Summ summ summ!
Donnerstag, 8. August 2019,

14-16.30 Uhr.
Gab es in der mittelalterlichen

Burg Bienen? Durften die Burg-
bewohner auch schon Honig
schlecken? Ihr erfahrt viel Span-
nendes zu Bienen und anderen

Tieren auf der Burg. Wir besu-
chen dabei ein Bienenvolk, pro-
bieren verschiedene Honig-
sorten und lernen Imker kennen.
Am Ende baut Ihr ein Insekten-
hotel zum Mitnehmen. 

Geeignet für Kinder von 6-12
Jahren. Kosten: 10,- Euro; An-
meldung erforderlich: bis spät.

5. August burg-cadolzburg@
bsv.bayern.de
Konzert der Pisendel-Gesell-

schaft zu Gast auf der Cadolz-
burg

Sonntag, 11. August 2019,
19.30 Uhr.

Konzert „Colori del barocco“:

Barockmusik auf barocken ori-
ginalen und Nachbauten (Baro-
ckoboe, Blockflöte, Barock-
fagott und Cembalo) 

Vorverkauf im Rathaus Markt
Cadolzburg, markt@cadolz-
burg.de, oder telefonisch unter
09103 509-36, Fax -10; ggf.
Abendkasse.

AOK unter-
stützt Selbst-
hilfe vor Ort
Schätzungen zufolge engagie-

ren sich bundesweit zwischen
70.000 und 100.000 Selbsthilfe-
gruppen mit rund 3,5 Millionen
Mitgliedern. Über drei Viertel
dieser Gruppen haben einen ge-
sundheitlichen Bezug. Sie sind
oft wichtige Anlaufstellen für
Menschen mit chronischen,
schweren oder seltenen Erkran-
kungen. Die AoK fördert die
Selbsthilfe vor ort regelmäßig
und unterstützt die Gruppen
auch finanziell. In diesem Jahr
stellt sie in der Region Mittel-
franken 90.000 Euro für gesund-
heitsbezogene Selbsthilfegrup-
pen bereit. Davon profitieren ak-
tuell 291 lokale Selbsthilfegrup-
pen, die damit Projekte und
Aufwendungen für gesundheits-
bezogene Aktivitäten der Selbst-
hilfegruppen stemmen. Kosten
für Büroausstattung und -mate-
rialien, die für die ehrenamtliche
Arbeit einer Selbsthilfegruppe
notwendig sind, können eben-
falls finanziell gefördert werden.

Gemeinsam in der Gruppe
stärken und unterstützen sie sich
gegenseitig und tauschen Infor-
mationen und Erfahrungen aus.
Das trägt dazu bei, die Krankheit
besser zu bewältigen und die Le-
bensqualität positiv zu beein-
flussen. Die gesundheitliche
Selbsthilfe ergänzt damit die
professionelle Gesundheitsver-
sorgung. Die AoK stellt zum
Beispiel ihre Räumlichkeiten für
Gruppentreffen oder Veranstal-
tungen zur Verfügung oder hilft
mit bei der organisation von
Veranstaltungen. Art und Um-
fang der Förderung richten sich
nach dem tatsächlichen Bedarf .

Wer eine gesundheitsbezogene
Selbsthilfegruppe leitet und für
seine Aktivitäten finanziellen
Bedarf sieht, kann sich an Petra
Kreuzer wenden. Sie ist die An-
sprechpartnerin für Selbsthilfe-
gruppen bei der AoK in
Mittelfranken und für weitere
Informationen unter Telefon
0911 218-716 zu erreichen.
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Stellen

Redaktionsschluss bitte beachten

Am Galgenberg 1  •  90579 Langenzenn
Tel. 09101 / 90 20 840  •  info@pektus-pflegedienst.de

www.pektus-pflegedienst.de

Nach Rügland oder weiter
bis zur Burg Hoheneck? 

AMMERNDoRF - Der TSV
Ammerndorf lädt am 28. Juli im
Rahmen des ortlieb-Mittelfran-
kencups zur 14. Auflage der Bi-
berttal-Radtour ein.

Welche der vier neu ausge-
wählten Streckenprofile ist für
mich an diesem Tag die pas-
sende?

Diese Frage wird ambitionier-
tere Rennradfahrer genauso be-
wegen, wie weniger leistungs-
orientierte Genussfahrer mit
Trekkingrad oder Pedelec (E-
Bike). 

Mancher Teilnehmer wird an
diesem ersten Sommerferien-
Sonntag wohl erst kurzfristig
entscheiden wollen, welche Tour
für ihn passend ist, abhängig von
Tagesform und Wetter. Dank der
Streckenführung kann man das
auch erst während der ersten 26
km tun, denn alle vier Wahlstre-
cken passieren die erste und neu
gesetzte Kontroll- bzw. Versor-
gungsstelle am Feuerwehrhaus
in Rügland.  

-  Strecke 1 (48 km) markiert
dort bereits den Wendepunkt,  

-  Strecke 2 (88 km) macht
noch eine zusätzliche Schleife
bis nach Lehrberg. 

Die romantische Burg Hohen-
eck hoch über dem Aischgrund
kann leider nur für 

-  Strecke 3 (128 km) und 
-  Strecke 4 (155 km) mit 2

kleineren Schleifen über Bad
Windsheim und Kaubenheim als
geschätzter Anlaufpunkt genutzt
werden. Bei Strecke 4 lernt man

alle drei schweißtreibenden Auf-
fahrten zur Burg kennen, bei
Strecke 3  begnügt man sich mit
der interessantesten Variante
durch die Ipsheimer Weinberge,
landet aber jeweils im schattigen
Burghof. Dort befindet sich die
2. Kontroll- bzw. Versorgungs-
stelle. Mittels erfrischender Ge-
tränke, reichlich Snacks und
obst kann verbrauchte Energie
dort wieder ersetzt werden.        

Start und ziel ist wieder am
Ammerndorfer Bürgerhaus, Ca-
dolzburger Straße 19. 

Die Startzeit ist zwischen 8:00
und 11:00 Uhr. Bis 16 Uhr soll-
ten alle registrierten Teilnehmer
dann wieder zurück sein. Die
Startgebühr beträgt 12.- € für
Erwachsene und 4.- € für Schü-
ler (10 – 18 Jahre). 

Im zielbereich kümmern sich
dann die vielen engagierten Hel-
fer gerne um die mehr oder we-
niger ermüdeten und vermutlich
durstigen Teilnehmer. Aus einer
reichhaltigen Auswahl an erfri-
schenden Getränken, leckeren
Speisen, Kaffee und selbstge-
machten Kuchen darf man sich
hier rund ums Bürgerhaus ver-
wöhnen und den Tag entspannt
ausklingen lassen.  

ob an der Kuchentheke die
Entscheidung leichter fällt als
bei der Streckenwahl?

Übrigens: Bei allen bisherigen
Biberttal-Touren herrschte bes-
tes Radlwetter, warum sollte es
bei dieser 14. Auflage anders
sein?      

STAUBSAUGERSERVICE OTT
Vorwerk und gängige Modelle

und Zubehör
Obere Bahnhofstr. 18, 90556 Cadolzurg, Mobil: 0173/5 71 86 87

Termine nach telefonischer Vereinbarung!
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Kleinanzeigen können Sie bequem im Internet unter www.die-lokalanzeiger.de aufgeben oder
telefonisch unter 0 91 02/28 25, per Fax 0 91 02/99 33 74.

Marktplatz Immobilien

Aluminium - Haustüren in exclusiv - 
hochwertiger Eigenfertigung -
UW-Werte <1.0 möglich (-3glas).
Elementebau FRANKEN in Greimersdorf.

Telefon 09 11/60 38 88
www.elementebau-franken.de

Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall
oder auch Totalschaden, 125er, oder Roller,
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an pro-
blematischen Stellen, Fällen-Entasten-
Abtransport, Fa. R. Vlach, Mobil 0171/
5311924.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch
schnell und zuverlässig. Tel. 09 11/
86 99 74, Fax 09 11/4 46 93 38.
Energie der Edelsteine, Finde Deinen
Edelstein, 09103-443370. www.energie-
der-edelsteine.de
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/
9649365, Mobil 0173/6443805.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage und
neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/
31223314.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch.
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht.
Tel. 09 11/86 99 74. Fax 09 11/
4 46 93 38.

KÜNSTLER SUCHT ARBEITSRAUM!
(ab ca. 20 qm, geeignet für Holzbearbei-
tung), in Seukendorf, Cadolzburg, Burg-
farrnbach, Fürth, Langenzenn. Kontakt:
0171 9337356.
Wohnung Cadolzburg zu vermieten,
55 qm, 2. OG Altbau, an ruhige(n) Allein-
stehende(n), k. Haustiere, 550 EUR warm,
09103-6779087.

Haffnersgartenstraße 5

www.shop.antik-haeusla.de

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

für Ammerndorf, Cadolzburg,
Großhabersdorf, Langenzenn

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des
Marktes Ammerndorf + Gem. Seukendorf
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Kaufe BAR:
PKW, Wohnmobile,

Oldtimer, LKW.
Auch mit Schäden oder Unfall

09127/9039559
Auto Steding B14 

Großweismannsdorf
Die alte Tankstelle

Ihr fränkischer Autohändler :)

Stellen

Bauernhof, Resthof oder
landwirtschaftliches Anwesen, gerne

auch älter oder renovierungsbedürftig, von
junger Familie zum Kauf gesucht. 

Nach Absprache Kauf auch erst in 2-3 Jahren
möglich, wenn erwünscht. Region: 20 km um

Cadolzburg. Sie erreichen uns täglich von
8 bis 20 Uhr per Telefon: 0176 24753563

oder per E-Mail: Transbid@Web.de

Suche Putzhilfe (m/w/d), Cadolzburg,
ca. 2x 3 Stunden / Monat. Tel. 0160-
97820291.

In Großhabersdorf hat sich was getan!
Sie bekommen neue Nachbarn. 

Das Wohnhaus ist verkauft. Die Käufer sind glücklich.
Aber wir haben noch weitere, nette Familien, die auch ein schönes Haus in 

Großhabersdorf suchen.

Zweifamilienhaus dringend gesucht!
Wenn Sie jemanden kennen, der sein Haus verkaufen möchte,

dann freut es uns, wenn Sie auf uns zukommen.
Einfach. Sicher. Gewinnbringend. Verkaufen

Ihr Verkaufsspezialist wenn es um Wohnimmobilien geht!
Info-Telefon: 0981-487448-0 • www.vr-immoservice-ansbach.de

Mediz. Fachangestellte/n
zur Verstärkung meines Teams

ab sofort gesucht. 
Bewerbungen bitte schriftlich an 

Allgemeinarztpraxis
Claudia Jung, Schwabacher Str. 96,

90439 Nürnberg

Manöver im
Juli 2019

Die US-Streitkräfte teilen mit,
dass noch bis 31.07.2019 Übun-
gen (auch Nachtübungen) mit
Außenlandungen durchgeführt
werden. Als betroffener Bereich
wird im Landkreis Fürth die Ge-
meinde Großhabersdorf ge-
nannt. An dieser Übung werden
32 Soldaten mit vier Radfahr-
zeugen und zwölf Hubschrau-
bern teilnehmen. Bei Beschwer-
den werden betroffene Bürger
gebeten, auf die Ansprechpart-
ner bei den US-Streitkräften,
Herrn Torsten Lübke unter der
Rufnummer 09802-832634 oder
Frau Helga Moser unter der
Rufnummer 0152- 09114369,
zuzugehen. Die Bevölkerung
wird gebeten, sich von den Ein-
richtungen der übenden Truppe
fernzuhalten. 
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CADoLzBURG - Das charmante Tallinn bezaubert! Sei es mit dem
überwältigenden Blick vom Domberg über die ziegelroten Dächer bis
hin zur ostsee oder durch einen Bummel durch die schmalen Gassen
der alten Hansestadt. 

Ein besonderes Erlebnis: Weihnachtsmarkt in der Adventszeit!
Kommen Sie mit uns vom 04.12. – 07.12.2019, auf unsere begleitete
Gruppenreise in zusammenarbeit mit der VHS Cadolzburg nach
 Estland. Es wird ab Nürnberg mit
der Lufthansa abgeflogen. 

Ein interessantes Programm zur
Weihnachtszeit erwartet Sie. 
Anmeldung und Informationen im
Reisebüro am Marktplatz in 
Cadolzburg, Marktplatz 15, gerne
telefonisch unter 09103-5109. 
Wir freuen uns auf Sie !

Begleitete Gruppenreise nach
Tallinn zur Weihnachtszeit

ANZEIGE

„Mobilitätskisten“ des Fördervereins
der Jugendverkehrsschule

Je früher die Kinder an das
Thema Verkehrserziehung he-
rangeführt werden, desto erfolg-
reicher werden sie zu
verantwortungsbewussten Ver-
kehrsteilnehmern.

„Aus einem sicheren Fußgän-
ger wird in der Jugendverkehrs-
schule ein umsichtiger Radler
und später ein besonnener Auto-
fahrer. Frühzeitige Verkehrser-
ziehung hat stets das ziel,
Unfälle zu vermeiden“, so Bernd
Klaski, Vorsitzender des Förder-
vereins.

Neben dem Elternhaus spielen
gerade die Kindergärten hierbei
eine entscheidende Rolle.

Um die wichtigsten Grundla-
gen vermitteln zu können, will
der Förderverein mit sogenann-
ten „Mobilitätskisten“ den Kin-
dergärten im Landkreis Fürth die
entsprechende Ausstattung zur
Verfügung stellen. Der Inhalt
bietet verschiedene Ansätze, um
Wahrnehmung, Gleichgewicht
und Reaktionsvermögen von
Jungen und Mädchen spielerisch
zu trainieren. Gemeinsam mit
der infra unterstützt die Spar-
kasse Fürth diese wichtige Ak-
tion als Sponsor.

Die erste Kiste für den Land-
kreis wurde nun am 8. Juli an
den Cadolzburger Kindergarten
Villa Kunterbunt in Anwesen-
heit von Vertretern der Jugend-
verkehrsschule sowie der
Sponsoren übergeben.

„Für uns als städtisches Ver-
kehrsunternehmen ist es beson-
ders wichtig, dass Kinder das
Einschätzen von Entfernungen,
Höhen und Schnelligkeit früh-
zeitig erlernen. Denn diese Ei-
genschaften sind die Grund-
voraussetzung für eine sichere
Verkehrsteilnahme“, so infra-
Geschäftsführer Marcus Steurer.

Thomas Lang, Marktbereichs-
leiter der Sparkasse Fürth, freut
sich über das Engagement der
Jugendverkehrsschule: „Mein
Nachwuchs ist schon erwachsen
und daher längst aus dem Kin-
dergartenalter raus. Aber ich

kann mich noch gut erinnern, als
wir den Weg zur Schule gemein-
sam trainiert haben“. 

Für Landrat Matthias Dießl ist
das Thema Verkehrserziehung
derzeit im Privatleben topaktu-
ell: „Ich bin Vater von zwei klei-
nen Kindern, eines davon
kommt im Herbst in die erste
Klasse. Deshalb weiß ich, wie
wichtig es ist, so bald wie mög-
lich mit dem Training des richti-
gen Verhaltens anzufangen“.
Auch der Cadolzburger Bürger-
meister Bernd obst hat schul-
pflichtige Kinder und weiß:
„Von großer Bedeutung ist das
eigene Vorbild, denn Kinder ler-
nen durch das, was ihnen vorge-
lebt wird. Natürlich muss
Verkehrserziehung auch Spaß
machen. Gerade deshalb sind die
Mobilitätskisten so eine prima
Idee“.

Das Team vom Kindergarten „Villa Kunterbunt“ freut sich mit den Kindern und den anwesenden Spon-
soren und Gästen: Bernd Klaski (Vorsitzender des Fördervereins), Landrat Matthias Dießl, Thomas Lang
(Marktbereichsleiter der Sparkasse Fürth), Marcus Steurer (infra-Geschäftsführer), Kindergartenleiterin
Brigitte Rosenberger, Markus Dieret (Verkehrserzieher) und Cadolzburgs Bürgermeister Bernd Obst 


